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Mariiliim KntuM 
Englische Neserve 

Keine definitive amtliche Stellungnahme zn Britnings ErMrnMN 
vor der Konferenz von Lanfanne — Amerika tritt vor 

Boi?Zdkn im Fernen Osten 
VNII platMli .;M!'! 

II! 0^1' j'iviinii.'^ien >>a!lpliladi. Tie 
ersl ' v'^oiiilu' N'iiriii'.in tUl'5 Zpreinislosi 

lili 
ii1i!tilNriiNiii >',.'nu.'k, Ulli dii.-> T^Uli^lcv >l.U>iuv'lt 
^uiiitai^ ii!.lu ^iiiiiltU eiu''ii ^'>-!l)iia^ iclUl'. 
di<' I'.'-:' 
d!(' d.'l' l'>).'iui!!l!)t'il!isjit?il zu »»l<'U. C'" 
UlU dl' in uili^'ulaiiii.l!,' 

iü dl.' !'!^'ti!cniiiq der U. 5. '.'t. n^ich 
illv'.ii'.!^'l,iui'^/lil <'ii!s.!?i,'d/ii iiuc'! 

-iv'nlu.' lvnl, und au' die ,>^'<^>.'11 
der Mis^nchliui.^ d^''> Uli^ de-? 

^V."n'/.iimlu<'n<.'l-liai1<'-> iltei' di^.' 
ll'Ni!l.'N!iUe Uil.'!'rs<'hul).'/lt i^'hiiia-^ in sU^iir-
sul i li^lr..'idelillli<'ii ,!lii.'dl'iulei! ailflnl'r''alil 

?ie.^i^x'iie eiu^'iii 'aiililiiM'!'. 
iiiili^.'n !>!^u'eu>i<r aus den Äiaczi'n d<!'i .^tnüi^vo 
vi>ii .'^uip'Ui iK'wi^usv'ii, .>Nki' d-^'ii >>l'rrsci?'.'l lies 
Vi^ude-' der liiifg>'.'hcu!X'u ^one ^'eiiiiilie dac 
^'elie» ^leluslei. 

vl"iiohl die beiden d'rcil^lnije sich in 
vei'chi-.'deneu p!)iillichen ?-Nhär^'il l'cirx'si<'n 
ill.id üb<'r''^iili't '.lur uicltivl'!.uiü'h iiiileii'iiiid'.'v 
in '.^'eraleieli lle<>nicht ui^erden löuueii, ivar 
li!l>ilii!v'liderlreise diic^ vlni i.'n'^eil aiuienix'l.ne 
p0^i!!!<»>' .'.iel uiu^ciiihr da? gleiche. Ce .')un-
delie sich in dt^idc» k>'iil!eu uin clucil 
der iliil iiiievhmler '>uichliclU''>lDsi<Nc'it iiiid :ii:l 
i!e!!NiiidetilNjicivlkdi!>'ili (^-eseltiä oi^nl den 
iai'^lu'^scheii l'^'lrielieneil 
der '^.liach!elllf^il?!ii!ii nuf d<'lii nnntistlz^'n.^ion-
tilleiiie dill!'-aU ;il stedielen. '.^.!t".t den, UiUcr^ 
'cliiede nur. d^^s; hinl^r izer Note l>eS ciliienkii-
ulsauli 5li>iisl''u die vV'Vlt-
iiiaiM der '-^'ereiiiuiieu ^laai.'u, di<' Trv'ad-
n^'llii'U-^ der ttinerilanisch<'n tcrie^v^^lotte und 
die l^>i)Idr<'sevnon Waililn>Nc'!i»5 
sl^^'-heii, lu^ilirend hiiUer d?l' T^il d<v lDroaiu-

''^^tHrloiell nur d!<? sircn.zciilc'sc Liebe der 
Nlil^^^en l'''il'neriilit?ii de-^ liireaiiischeu '^>!.ule!5 
zum i^etlK'chlcten '-l^atcrlail^d^? und dvr ilam" 
uieiide s^ee.en die Uiiterdrüfter lodern. 

C.' ist llnverlciiubtir. das', d'c A'slNttte La^ie 
ilii I^<ril<'u 5Ds'<'„ einer jiefiihplisl^eli /»il" 
spil'lilu.1 enllieiientreibt. Ni^chdein dcr 'I^ol-
serl'iiiid in lxzn^ auf die Bc'le^iunsi dl''ö 
nililld'^i^ilvischen uon'lilktcö Iln>'1'ch ver'agt 
Inl, >i!,i!!ble die jnpani-sche Negicruiui, ihren 
'>.'ilk'n beiinilie diirchi^eiekt zu haben, ^^^ach-
deni ^zu'lisckt.'n dnl enri.ipä^ischen l'^jrDl'^ilui.'.pen 
'ilxn'e (^?e.'!ensätze in der Vehandluiisi des 
fern^^sllii!!<!n Prl)l>lein>^ sich benierkbar in^ich-
i<'n, lind inöbeslinderi'. nachdem Frankreich 
d!!r<i, ^lilentatil'e ^^>er!eibiin!^ des (^ros;kreu-
z^-ö der (shrcnlecii^in an den jal^an>''chen 
^!n!<'r!>ändler beim Völkerbünde, den iien-
eriuinulen iai'an.M'n '.'llns^ennlinister ?)»?-
shisawa, seiner mcihlwotlenden >!)altllnc^ 

invieiniber Aufdruck siel^eben hat, 
plaliin.'n d!<' iavattiscl?^!! ^'^iiip.'rialistcn, die 
be'enie Ännd'chilrei zu einein '^>asalsenitaat, 
zu einem zn'eilen !^iorea nnMindert .gestal­
ten zn können. 

.'llseln '.'In'scheine nacl? hiiben sielich ein we 
N!l^ yerrel^'Inlet. Tie iinierilan. Teniarche in 

erse'iqte sterade in dem Auqenblicl. in 
deni e>? sich endlnUlil^ herauSt-lcstctlt hatte, 
das', ein ener.slscli'eff. Eingreifen seltenö deö 

servill,de>' auc-'iist. Zelb'tverst.ii-.d 
li6> 'oäve es für die amerikanische Politik 
^li.? l^'tfiiebene. sich hinter dem Völterbund 
zll verschan.',en nnd die japanische Ressierimsi 
auf der '^:a'i') einer Völkerbnndöaktioit in 
die Eni^e zil treiben. Ta eS aber nicht mög­
lich mar, entschios'. sich ^.'tinerika. die Initia­

tive !^n sich zil reißen und schritt ztlm 

0 n d I.' n, 7ui!!ii<r. 

Ter Aiinisterrat bef6)nsti'Ue sich in sri. 
NN' sieftriqen Vibendsit'^unq in eittt,.:iriid. 
ster Weife mit den Ertlitrunsien des 
Neichstanzlers Tr. Briininq dkziiqlichdei 
Reparntionsznhlunl^en. Es wurde ^nmit 

im '^uslimmendank,? cinmiitlst festqcsjellt. 
da» die vitinruni^en des Reichstai.^ll'r^. 
keinesfalls als Trohunq od?r llar c,ls 

Ultimatum ans.^ttsasfen s«'i?n. Ter britische 
ttnt?rhändler Sir Z^rcd^rklt Siplit-R-^s!, 
der liente an^ Pari!» hier cintrijft, mird 

dem henie nnchmittaa? ftattsinvenv^n 
wiinis!i.'lra^ .^ttstezoqrn werde«. Nach zn-
verle'ljii^en '^nsorniatir^nen soN j» den 
cnc.tisch-Piriftr i^'in'^n'.vürlzandlnni^en kn 
ne konkrete lSinii^lln^ er.^i?lt werden sein. 

'-Z'.i a s h i II iN 0 II, !i.'. ^vinner. 

Tie Crlllirunf^en des deuish^n Itleich-?-

kan^^lers blieben anch hier nicht olzne il?' 
(^cho. Ys wird in amtlichen reisen .^n-

nnchst beiout, dasj man eine derartige 
Vnnnzuation de? veraiitworilichc,, Leitern 
Teutschlands vor der .^'»onseren,^ von i/«n-
sänne zumindest nicht in dieser,^orm er­
wartet habe. Amerita sei durch die neueste 
Haltunl, Teutschlands zwar nicht direkt 
tangiert, es sei aber klar, dost sie l^ceistnet 
sei, die Z^raqe der interalliierten !i;ri^ti.'u 
schulden zu komplizieren. Man rechnet 
jetzt in Wnsliinii^'n da,? ivranllejch 
nnd eine Reilie von anderen Staaten er­
klären werden, ihre üniegsschulden an 
?lmerika nicht bezalzlen zn tiinneu, wenn 
Tcntschland seinen Reparationsverp»lj6) 
tungcn nicht nachkonime. (?? wird hier Ntl-
s?crdem erklärt, da-x die .?iercininlcn 3;aa-
ttn fiar nicht daran denken, sich dirett in 
den Ttteitsall zwischen Tcntschlnud nnd 
den librigen Gtänviqermüchten l^uropus 
einzumengen. Tie Vereinigten 5tna/cn 
würden durch energisches Pochen ans ilzr 
Aecht aus Niiclzahlnng der .^!>'l?s',yschutdl'n 
die Situation schon zu besinslnssen wiss,?!'. 

Griechenland vm dem Bankrott? 
Scnscitionelle Erklärungen des ehcmalisien Ministerpräsidenten 
Papanastasill — Griechenland müsse sür ein Jahr alle Zah-

tnngen einstellen 
','i t h e II, 1-. ^''^miner. 

sast nirgend? aus d. MlNlt bringen tönlie. 
Papannstasin kommt zu der Skliln'^fot 

gerung, es l)leibe (^riecheuland sonst nichts 
melir übrig, als sämtliri^e inländischen 
nnd ancländischen '^n»?lunfl?n ans die Tan 
er von einem 7>alire einzustellen, um aus 
diese Neise die Lage der Vanernschast nnd 
der Arbeiter wenigstens einigermasjcn er­
träglich gestalten zu tonnen. 

Ter sriiliere Ministerpräsident Pap a-, 
n a st a s i u galt einem 7>aurnntisten ge-! 
geniiber eine (Erklärung, in der er betonte, -

das; sich die wirtschastliche uud sinanzielle! 
Lage Griechenlands äugerst ernst gestalte.! 
Ter Staat sei viiüig verschuldet. Tic 'Äe-
völkcrung ächze unter einem unsäglirkicn 
Steuerdruck. ^>lus'»erdem lzaöe das Land da­
ran zu leiden, das; vs seine Erzeugnisse 

Hoesch bei Laval 
Der deutsche Botschafter interpretiert dem französischen Minister-
präsideiileu Teutschlands Stellungnaliinc zum )!teparation»-
probtem — Pause in den englisch-srauzösischen Finauzver^ 

Iiandlnuge« 

Ministerpräsident Laval tjatte ^i?-
stern eine längere ANi^jprli^.^!) .iL d:m dent 
schen Bolschastcr von H 0 es ch, der soeben 
aus Berlin zurmkgkchrt war. T«r deutsche 
Botschafter informierte Laval über die 
Haltung der deutsckien Regierung ans der 
bevorstehenden Reparationskonferenz von 
Luchy'Lausannc und präzisierte bei dicler 
GelegLnheit den ableljnenden Standpunkt 
des itteichskanzlerjt Dr. Brüning. 

Ministerpräsident Laval erwiderte, 
das; die französische Regierung den Smndr 
Punkt Briinings als unannelimbar abich-
ncn müsse, doch roerde sie dies nicht daran 
hindern, die jtonserenz von Lausanne den­

noch zu beschicken. Wie es l^eifzt, soll die 
französische Zlegierung die Absicht liaben, 
sobald der englische offizielle Standpnnkt 
bekannt ist, ihre Haltung in bezng aus die 
Reparationssrage in einer osfiziellen Er­
klärung darzulegen. Man erklärt damit im 

P a r i s, 1-. ,'"^linuer. 

'^usammenljange, das; Frnnkreiäi nicht im-
stände sei, an Amerika nnd England seine 
»ilriegsschulden zu zalilen, wenn Tcntsch 
land nicht seinen Reparationsverpslichtun-
gen nachiomme. 

^n den sranzjjsisch-englisckien k^inauz-
verlMndlungen ist eine kurze ^nuse einge­
treten. Wie nun vertautet, soll der engli­
sche linlerlzändler in Paris, Sir l^rederik 

Light-Rosz, der französischen Regierung 
eine Vittljeitssront zwecks Streichung aller 
Kriegsschulden vorgeschlagen habe«. Tie 
sranzösische Regierung soll ilM bedeutet 
lmben, snlls etwa Englands Nezinralions-

bilanz aktiv sei, so sei dies bei ^^rankreich 
noch lange nicht der Z^all. Eine allgememe 
Annttlierung der ttricgsschnlden oline 
Nointnerzialisierung der Reichsbalinobli' 
gationen würde für ?^rankreich die grösj-
ten ^pfer zeitigen. 

diptl'inatischctt Aniiriff. Tic anicrikanische 
Regiernnli begiulgt sich dieonial nicht -nit 
leeren Protesten, sondern crtlärt. das; sie 
mit ihn'n 'l^'cchlen a!-^' 'iir die 
lzrität Chinas un>d siir die ioiienannt<^ Po­

litik d<'r ..offenen T'ür" in der :^^'and!chi.rei 
nnbedinin bcsteheii lniisse. Tie><' b.'-
deutet, das; die U. ?l., znr',eit der >>'/os',tc 
.'tiioale 7uNnui>? iin ?^<rnen ^?sl<'n. d<-i 

aus^cilpolitisch-en ^lain^n nin die ^liorh.'rr-

Unter solchen llmftändcn sei jedoil, aus??. 
nen (^rsolg der tionserenz von Lausai lie 
nicht zu hassen. 

« 
L 0 n d 0 n, l-?. 

Tie konservative Presse sindet nach mie 
vor die Erklärungen des deutschen Reich« 
tanzlers unverzeihlich. 

,,Evening News" erklären, man niiifse 
die Erklärnngen Tr. Blünings vor dem 
.jufaminentritt der Lansanner .«itonserenz 

selir bedauern. Tentschland miisse sich ver­
gegenwärtigen. das; es die Situation nicht 
in Händen liabe, da der Schlüssel Iiie^n 
in amerilanisäx'n Händen liene. Wenn 

Teutschland nicht mehr zahlen wolle, d nin 
würden auch die anderei, .'.l?ächte an Ame« 
rika nichts melir bezalilcn. 

„Evening Standard" sejite sich dafür cin, 
das; dcr l5l!pcrtena>icischttsz in Vasel die 
Erklärungen Brnningc^ nnvoreins^eiizm-
men prüfen möge. 

Alls dem Senat 
Wahl des Veglanbignungsausschusses. 

e l' li r a d, 12. 7u'iiliier^ 

.'^.''eiite ilin !l> Ul)i n^irinillacis irot 
Zeiial niiter dem '^.'liierc'vorsin ^'^oan >> r i« 
b a r ^-11 seilier Meilen ^innini ^znsoiniiie", 
NM die dev v^erisilatioii'^anoschiiise!' 
uor^unetniien. Ter .Zi^uiNil ivohinen anel) ei­
nigle Minister bei. '.^lnchdein der Zen^iii''r 
^ i IN 0 II 0 0 i i' j)ie mit ^^^liisriis vi^r-
iiescl'li^sien lialle, minde der eliqliedriiie '^.'lll'i'« 
sclnis^ lN'U'äI)It, der all'^ liachsielu'lideii l^eim-
loreli liebildet ist: "lüidnloni«'. i^^ilnotiieni^', 
'-I'iloi'i.-^ ?. Pouoni<^. Ä'l^/uirani^. Tr. 
>ili'oi'', T. ^"^^lid/anonii', Te.inirn. Tr. '>io-
i'lN, Ä. Petrooii' niid ,>>oan Allivarnia!.^-
ni^-. Tie ^'iile nnird^' einsiin'Uiil; ailiieiiou?--
lnen. '^^ei der dinnns folsienden >tvusli!liie« 
rnn<i nnirde ^ennli^u' .^lun 'Tblnaiin 
l'lld '.'tlii^mriiialovi.' .'i>lm 5etretär siewäliit. 
Tnrouibin libenial' '.'lller-''0orsit.^ender .<.>ri--
bar die '.'Ilienden i^n den ^bnn^nn des '^'^l^rl. 
filaiion>.'ail'^fchu'ses, der die ^il.uuil^en bi-.-^ 
«ur desiliitiven .^ionsliiniernnt? de-^' ^eim:.'< 
leitet, '^'i^rhcr hielt er noch einen '.'tnirin 
naeli deln in Prac^ nerstorbeiien Präsideni.".! 
de!? ^schechoslomatis^-t)en 3olol Tr. ^ >!, e i-
n e r. Ter?uichrns ivurde von den Zenaii'-
ren liebend aniieliört nnd niit 5laoa!-)>insen 
anlienommen. Tie nächste ^lMiiisi sindel lnn 
Freiteil^, den ls>. d. statt. 

Börsenbericht 
II r l ch, I:.'. ^"^^'nlner. Tevisen: Bevgrad 

«.!«, Pari.5 '.'0 s l.-.. u^'ndon ^Voonork 
Äailond Praq Verlju 

I-'I. 

a r e b. l l .  Männer. Devisen: 'Berlin 
lim Priuaiverlehr^ Il.'» 1:N7..)0. .'.'.'ai« 
land L.'ondoil 
!'.U'.il'ennierf 5ch.'ck 11I 
P a r i . ?  ? 2 l 1 7 . P r a . i  1 < i < ! ! ) 8 — 1 ? ,  
Zürich ' 

s II b l i a n a, 12^ 7uiiiii<'r Tevisen: 
Ziiriäi ^'ondon 

')c'<".onort ^iaris 

Pra.i 
Trich 

'chaft iln Pa'^i'i! unter keinei^ Unntiinden 
anszUiK'ben lieneilN ü':d 

l^>Ieich'ieil >1 mit dei diister<'n Wolk<'. die 
non der alidereli 5eil<' ><'.? ^Zlillen 
ooll '.'inlerika her >cral?zicht, er!viisi,-st 'itr 



..'.'.'üilikicisl'? 11^ 

!ii v'/a's.ii ^votzcudc' ,^>anan Nt>.1i eiii»^! 
a >!v' !'' d< 'l? inUt'v! 

^  . ' . . i i ! > ^ . ' : i  U r ' » " . ' i l N l ^  > > i ! . !  
^..- r .I?). >.1, intt i,.'!! tci^ori'liich.' '.'Ule! 

iül 'ckx'i: '>>^..!ps< in 
V ' < ^ '  u  ' . I  l x ' i ' u r l l ' ü t  

Tn/ '.'lllcittai a's 
'anu cil..' da'ür 

."^.ariin die o'< e-^ 
i!e'. u'iiu il^'> 'f!.!,! !i'.x'rdeii sann. Ii.' 
Teil^ v'^annnt 
:^'r i-'iivn 'i^!> lil'er d!^>> erwi^ts'.'iux 

dlin, 'u1i nach ?rei-
!>''! selm'. 

Ijl.' l'l'i>cu im ?^er>l<' ^stcn, 
t^iiic'iisani''l'.' ir'e dii'' 

' ni^^d x'l^ensals> 

' "i '.'''.ilnlich'v '!> '-.'stalten. 

Hc-munftiu -l-

B 
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Zugosiawische Stellungnahme 
Zu den Erklärungen des deutschen Reichskanzlers über das 

Ende der Ateparationen 

Sapantslde TZettlariunven 

Ti^' liffi^i'.'ll^ ,. V <' III c" kclnuieliii'.'l': 
d<'iii Titel „Tenlichlaud-^ ^chvii! 

(1<»i den '7v<'ils»i<d.'i>" d!<' lel'.len Cillal.l>i!.en 
)v'.- deutschell '^eicli-ökaüil.'V'^, iil dein ^unä^t^st 
.darauf iiin^ieivieien '.lnvd. dah Deutschland i'n 
Haag die feierliche ^rpsiichtung übernoui-
mrn habe, dcn ^'crbündetcn die ^chuldstim-
mcn .^u be.zal)>cn. Pnu habe Brünina d?.' 
chemalint^n feierlichen (ttklärungen im 
lathtflorisch d^m'^nliert, eine Potttit, die alz 
konsequente Turchsiik^rtt.iq jener Lton.^c?.ie. 
nen lzinsichtlioi internaiionalcr Verpsiich-
tunqen fltllcn miisse, wi« sie im vorigen 
liuudcrt durch Bismarck inauguriert und an­
gesichts des 'A'clttrieges in den Worten Pejl?-
mnnn .s os'.l.irz'.s il,rett Au^drutt gesunden 
de. ticse Politik durch^rjüt)rt, s,, !»-
mc s»c in dir^ttc^ <>!cgcusajj zu den flieritchi^it 
('rl!ml:nq?n Tlrcsemanns. de? keidcr der 
cin',:qo ^^'otttUcr s^cwcsen sei, der in ri6)<igi.'r 
Vrlenntuis der ittiernationalen Situation 
Tc.'t»l.')ln«d den richtigen Mg gewiesen l»at,e. 

es Tenlschland, die ü'cparationslait 
«'l-jUschülteln, donn tämc in die internniio-
nalc Politik der Geist des Misitrauens. ?l,is 
der einen Seite l>liehcn die mit jltriegöschui 

Ä c o r n d, ll. .''u'iiuin. 

^ie „ o l i t i l a" l?t'j^y<istitN ncl» an 
ieitvniX'r stelle mit dem '.'cein'. 
und 'lelnnqt zu f^'Il^.'nden ^cstüeiluncv'n^ 

„Tie vrtlärnng T/. Brü'iings be.uis»iich 
de? tUindigung der Reparationen dc^riji» 
sehr schwer unsere Interessen. Bor all?m 
gc<:t es liier um den ^inanzesstkt dieser ttiin 
digung, die eine schwere Pcrie^nng unserer 
^kiechte darstellt, ans die unser Tioat nie ner-
.sichtet hat. Zeicht nile^'.t fiihlcn wir uns elc. 
Hiiier des ^rut^'ns und der interniitionalen 
Lrdnnnq l-etrosscn, die nach einem blutigen 
iilttege ^coriindet wurde, um einen neuen 
urieg vermeiden. Zd'enn eine Großmacht 
l?ire vvtt'.aglichen internationalen T^rpslich-
tnngen einfach tijnd:g?n kann, dann ^ibt e» 
nirtllch leine lvrenze» jiir dcwrUc.cs Vor^ 
nchen n!cht einml'l ^nn, wenn Besiimmun» 
pen in k^rage sind, die die <^'rrn.',?,: ru z^sner 
'-Staaten bejnmmen. Tr. Briining wirk- Z 
lZch den schwersten und gefährlichsten Aeg' 
zur Lösung der Stcparationsrage gewaksit, d.! 
l,. im Z^alle, datz er darauf besteht, lkr Iiot I 
diesmal fo wie mit dem bekannten Projekt j 
der deutsch-österrei6iisll)en Zollunion eine 
nene?lrt der. Net^erraschung in die interna-

^,api>u 'chi.'kl intluer neue Truppen n-ich 
denl >t!ie>i>)schauplat^. Unsere ''Aufnahine 
»eii^t den (!linznq frischer, zint unc>l^ernsleter 
'il.'^nnienter in Tientsin. DaS Bild ist in der 

)>^oad in der lnitischen ?t'iedevllis-
snn,^ in Tieutsin niifiiciuinniien. 

'!>i>'ari''! ilavi' einer >>e>'ilä') 
N'ni'q de,- rinn^^niul^e ^uislizinn'i'ler >.'» a 
IN a if .1 i II. 

Bae kr Bericht 
izenehmigi 

T!c in licstäliqt ^"cn^ick'liUi':' 
Pcrlcin<.fruni.j t'.!l 

Vcrcdiic auch sür ^^Uj^Lsltuoien, 'Icncrleicij 
und!'.n;inrtt. 

-1 I e !I. .'''»änner 

Ii.' ^ii'uN'^ dl'--' 'c 

s^!iln^>ire l-.^'ute üiil der 

niae7 .^iiedüv'. ?i<' N':chlil!'ile 

ril<'iiel!l!lii de<' l>»» .''.'ilÜ!.ii 

?l>'iaslredi!e-^ dvr T.'nilch.'n >le, 

sa N'eil ec' iiiniüii^ eeleditil N'iild-.'^ 'I'el 

'l''i!it''.".if lXN' erint'ichüqt. i.'n 

7?.>tei! >.'v ''n'^'anUion.'bans un »^esein 

oii in d.'' >>0!ie vi.'i! i?.'» ).>>'!ll!.^^iien 

f!l'' dr i .')(':.->nile ;n ve.!üi.>^i..ni, 

d i ')l^>!eul'anleu ,'vvanu.'icli'.i, ^nj^Iui'd''-

I'!'' vr .'iniiiiell ^taaien. I'ie ^iredik' 

'ü ,'>U!'oi.a'.i'i.'u, ^lenvrn'illi niid ün'iavn 

'.'."/vdi.n vil.'l.'iuiielt. ^le'Kvreich erl^ail tei-

n !i neiieii ^'redil, da n^^tli vlmudiuüi^e!: 

?':il an^'ren >-i v<'dilov.'u sieii nal.'.'/ii.^in-.'vini? 

i'aoen^ ?.n liil's>>en nuna!'>riuli 

I i! I'ie '^)u'iuniniln>i ^^'-^'v.raltiinaol'.'iiec 

>!,u'.n '^^evich! de'> c v.i^^p.'r 

siaiidi>^entinc'i^1ni>'ec', d^'r die '^)'.ib>»naol!nf(''. 

^'eiü'ci^Inndv f^'s'.slellt. 

dLn belastt.en Pcrbundei''n mit iyren Echul tionale Politii gebra^it. Tlcse neueste Uebcr-
dcil den llIA j^egeniib'.'r, aus der andere'«! rasch„ng erinnert sehr stark an die Theorie 

l ^eite ^ van inni'ren nnd äns^cren ^^ul- ^ vonl „«rejzcn Pnpier". ^n ei„er solchen Vage 
den lnsreiie Tentschland mit seiner hl??»cr- > kann mau niohl kn;mer von einer internatio» 
n:cd?. icn Tind' iuie, die k?nu»rven^^.loH ^ n-^icu '"rganisaiion des Friedens und der 
!t?.'):li nuitde. Tl'ntschi^nd iriird« scine rie- ^ »t spr«'c>n. i?Virttich ein schwerer' 

! siqr iitonomische Arbcitsjählq?eit in den «Eching -iir das Zt^r! des Z^ried?»??!" I 
! seiner uoiitischen i!l?nlitionen vt'n . Tie üv-'.lic Pr^is.' sel'U^'sit sich d'n s^'riind^ 
N'!! steüi'n und es wiirde in Biilde as^ -i^'dcinken die-vN^ ?ino'!"!.l)liint'!l'n re>I(i - sin n.nd 

> sttit'U^uire.'' !)iie:»^na.!p''nst vor (Europa tre^?!-.hnt einsach>^' >nindi,i!'na d^r '^iepne^i-
»cn, so die '^ivilis!'tio:t dedcZltend. lli>.''n<'n dnvch I-^utschland al>. 

IN 
Zivcck-5 :!c!!!l»siNlihiue M Dcutschlaiivc? neilrster Zitparations 

pvl-tik Amerika lniUt sich in Silnvüqc» 

P r ! l!. ^ännev. 

T'ie 'ranil>sis^!?<' 'il^'l^ier'inji l'al ili'.e ^t'l 
,,u d^'ii iinitl!cl>'n v!läi!i!i'>'>i 

der d<'uliel><'!, 'iieicjjsre.i^er'.'üq iiber 
tüiidiiV-lN^ der '»ii'^'arat ^^neu nach n!<.'-.l 
^!a.ien. Der für marken '.u'r>niltasi>'' anle< 
rau'iüc '.'.>^"!N'sl<rral irird de'iniliiv "^^e-
ichüisse snss<'N inld d-eincnl'^'r^ch.'iid die lliitlN 
liiuen fiir dx' sran'.i'''i'sch? Lele^iaiiaii a!i> 
der !^!onfer<'nz von '^"uchy^'Laüsanne a!>"ii'.-
derii. d'v i't nnr ?a uie! l<'lann' das', 
die ''ran^^äi-iä^e '>i'!^il.'r'.!l,si ann>di.l!.'.I ch dar. 
an' '^'erharrt, das; d e .)i!".'ar-'!>^^u.'lanfn'0'?z 
uu'a'idcrru'li.h ain ^^änner ^n!anun<''.i' 
ziiirclcn l,at. 

Pariser Presse l'etraclüei die 
r'.iniien '-Z^rüninsi'.' al>^ Manäver. lue-'-lze:-
aa;^'i desnin'.nt sei, ^-rantre^li and ^'^^naland 
tnaup vor dein ^^usainntentrill der .üanfe. 
reni ^!>i -entzn'rien. (5iniste '^''-äli<r nmrncn 
^wr Ueli^rrnsihiiniicu, ivate! rs'cn die 
NHN.1 zuni '.'lN'^drncl «^«'brachl »rird. ,'>lanl-

England schickt neue Trllppen nach Indien 
»B 

» 
!.'^'i>a0N ic^'.einl nuin dainil zn redi­

nen, d<ii; die iunisciien Unrnhen .zn icln'aeien 
jibnslit'l^n jül)^el' tönnen. nnd sielil sieli sjlr 
alle i'v^lle nor. Unsere '.'lufnalnne )ei,^l die 

!5!nscliifsl!nq neuer Trnppen luich ^"^ndieli. 
Ans nnseiein "^^ilde siel?t nnin die Soldaten 
einer Tanlalneilüilji, die in 5onll)nnlptc>n 
an '^^vrd Zellen. 

re'ch tviird'.' nicht ine.'ir 'n die ^^ax' aer'>'>u 
'('in, seine Schulden an d'e '^!ere!i!!lil<'i'. 
.?taa:en a'".^!'a!ilen, ivenn <^5 seldst non 
?en" li'!-» '?ine ,^al?l'.lnqen nx'hr crlialie. 

» 

P a r i o. !I. ^uinin'r. 

T!.' ^'l.N'nee .'!>anaei beschänistt sich e'n-
j'l^^'eiidsr nlit der d<"ilichen äs'entlichen .')>'ei' 
N!!N^1 iU>i:r da.-. )lic'^'arat!an.'pro^'!eiii iin) 
lanuii! ^nr ^chllisisalgrrnn!^, das; je>'.l dav 
i'.'sanlte dentich<' asin<' Uniersciiv) 0ai' 
l^'nd.' der 'kieparaliauen nerlan>i^'. die^ 
sein (vrllnde dnr'r nicht n!nicna.l!iiien mer-
d.'n, da!', dcr '!>eirs'vianzler se!ne l^etiäviin-
sten ledii^Zich iinl<'r dein Triicle 'Adl.il' '(eit­
ler.' al'ge.ielK"! l)älle. Gan; Dviltschlanii s?i 
I)enie ül'er.;e!i^^!, das; die '.'^^e!t schan .i.niiii 
an '»ieparatioillen ers?all^^n Iial'i' ilnd das; 
nnr nach Frankreich daraus bestclx'. 

Nach ^ns^rnialiancn, die dcr deploiiln'.i-
sch<' 'liedn'lvnr der 'lacnce .V'>avc''5 ein.ieza-
j^en l)al'ün sall, siiid jierins!2 ''lnzeichen dafiir 
vorhanden, das; die französisch.' Roqieritn^i 
dic sian/,!^ ,"raae d^'ni >'e>aac^er ^chl<'d-nierich!o 
l)l.n ü!?era.el'en n'erde, luit dil.'^ der erst? 
Änner dec> '^^lalilist-PIanes unvsiedt. hallte 
Teutschland di,. Vestiiinnnnsi^n d^'o ?l'.inn<^-
Plane.' verleiben, sa tänue nach Mcinnnq 
französischer (.^rperlen eine 5anderta!<' ni»s 
die (5in>'i'lir deutscher ^'i.iaren elngehaben 
n'erden. n'elche Taren in eiln'n besl)ttdcren 
'>icvarali^>n<'fond'i' .',n flies;e», hätten. Tic 
sran^ä'ische -^ie^iernli^i werde ans;<r>dem die 
^ra^ie der Crneneruilc; des c;ros^en Ne!)'. kont 
kreditv auf Tapet stellen, n^ell's^er in? ^uni 
uari^^en ^^ahrev gewäsirt ivurde und der im 
^-eber erlischt. 

« 

a s l> i n g l o n, II. 7^änncr. 

.?iaalosekr<'tär Z t i n, s o n ttwllte den 
'^>erlreteril der Presse die Moinnliq über sei­
nen ^'iildrnck liinsichtlich d<'r letzten Vrklä-
rnna.en de^^ denl'chen '^iei-chokanzlers nicht 
INiederhieben, d'r ivall? sich eine Mcinunc^')-
iins;ern>lsi lno ^nni (5intressen der anitlichen 
Moldun;^ vort'ehalten. Im Fiiianzdepartc-
iileni wttvd^' erklärt, das; man eine derartilic 
Cvklärling von »eiteu Teutschlands dereit'? 
seit einen, Ial)re erinartet s)nbc. da eö !ian^^ 
klar '<'i, das; Teutschlaild den ')lnfl.''rderun-
aen seiner l^-läudigcr nicht nachlanl'nen 
I)al.>.'' lännen. 

Seiertage in Deograd 
lvigenbericht der „Aiat^tborer Zcitunt^.) 

e li li r n d, l 1. ^/inne.. 

,'>ünf T^ajie lancj dauert^il diei'ilial >'>!e 
praivoslainen nachten »nd die ^lan^r 

^''eil üter lxrrschie in ^'I^'ea^irad ivar^i ec' 
,^ri'Uil!nlpr^'etter. Ta<' Tl^ernianreter /^ei^U 
-eitu'eise niehr ll (^>rad ini ^ch.lt'.en^ 
Ä'an zc!^ sich !rnhlinflc'>ntis;j;i an ilnd seiir-
!e. Tie pliiilische ^»iii'!?esll!ninnns^ trn'^1 v^el 
dlizn lxi, d'e ")<'ierla!ic anzienl'j-nl ^zn '.^."la>-
:.'n und ivenn au6» die aüqe'tlK'ilu' ulüe 
deutlich in das Antlitz dec^ ässentlichen 
llenc- gepräjit ist, l'rachte dach die pat'^iar. 
chalisch^' ?lrt der !>eier eiiiiqec' V<rjiesse': in 
die der Wirtslliaftc-talaniil ̂ len. 
Ta.5 '^^ieif)nachll 'irschiifs i^ar !nittelinäs;i^i. 

inail sich selir viel Mü!>e 
l'a!, die Ltänfer anznlarlen nnd eine raieu^e 
>!ant!irrenz ^'ini.'tUe, d!e nin Z.'den 1>reis 
^'ersuchte, eine Be!eliiinq de.^ ').'>'artte-^ 
er/, i eleu. 

'^^esl.inder>.' die 5chn>lilie'ch.isle ninerl i.'ieit 
sich !nit den laulesten ^lietlaiii.'ii. lnn qrai'.".'! 
l^'ie'schäft verkanst sede>5 Paar 5chnlie nn» 
l.'i.'» Tinar. l^Ueich nebenali verlaniit ein 
'liveitc'? dieschfift nnr !:'»<> Tinar ntid l^il't 
nach schriftliche l^^arantie lilr scck.>^ Manaie 
dazn, nnd zlv<'i .^v'iüser weiter steht ein 
'^iiefenlaiier, i^'a ^chiihe nin l Tinar al" 
aej>'b!'n »Verden. Die l^leilbe ?c>ct5.e liesiel^t 
auch lv! den iil'risten Branchen. 

'.?^ei allen ^orl^cn sind die ^linoo aber 
noll. Nund lum die Tera^^ija. den .<.^au''tylal^, 
sind 7 iiros;e.^tina.^, in eiiler ^rant van drei 
.<iä'.lsern sind drei .'iiinas neb-eneiininder, 
nian irrt sich leicht b<i den l5!ntiäncien. Und 
alle .>iina§ sinld i'lkicrsi'islt, die erste '^^arstel. 
liin.q beginnt uin ii Uhr nnd i't nili Nln' 
schan auc'verkail''t. Trokdent herrscht anch 
liier der .^tanrpf nin «dac^ Putlilnin. >>at sich 
ein jllina nur mif Tam Mir -chlalier srezia 
lisiert, so brili^t das andere al>^ Tranfiialv 
ein sehr gutes Parietecprl.>>irainin, da? fast 
eine stunde dauert. 

Ticlo Luft herrscht in den .^a'feehänsern. 
die alle voll sind, sei es niin vormittac^'^, 
nachinittails oder abendö. ^'ange vor Mit' 
ternacht tritt alier schon '^iiihe ein, die 
kale schlafen ein. aber in den 5traszen leln 
die Ttadt noch, Autos fahren niit l^re>s;ev ^^e 
schwindistkeit, Fiaker und elec^ante Ttadt-
nia^en nx'rden von den ersten .zweirädn>ien 
Mtlchkarren abcielöst, die die <ian.^e -ladt 
mit Milch versorgen. 

Vor der Sknpschtina fteheii (lelan.iweilt 
.zwei Gendarinen, die ^Tier Polizeidcnst ha» 
bell. Tiei'er Teil der .'dc,uptstraf;e ist mea^^ier 
lebhaft, aiiszer vorniittal^S, dem? gerade der 
Zknp'schtina qegcnii'ber liec^t ein l^ros;er 
Marktplatz. In eimflen Talgen aber wird 
dN'^ alle Maneaetheater neue Gäste erivar. 
ten, ernste l^äfte, Mtenre, nicht Publikuni, 
iene Männer, die die Ansc^abe?iaben, die 
l^esnndc Laste wieder I^rzustellen. wie sie 
früiher auf allen (Gebieten de? i^entli6>en 

Lebens stcherrscht hat. Man hat hier viel 
Vertrauen, inan i^echnet allliemein daniit. 
das; es in absehbarer ^eit schon ^elinl-,en 
N'ird, eine Aendernnc^ der wirtschaftlichen 
Lasle herbei.znfi'chren. Wie inan das machen 
wird, n'eis; nian noch ni6"t, at'er man reck'' 

net damit. 
Ueber alles andere, nia^^ lischt init der 

Wirtschaftskrise .znsainiiieliliännt schweiat 



Mitlivoch, deit Iäliilcr .Maril'on'r .'^.eitlina" ^uiuiiiicr If. 

kimil sich liuc' uitd A'lit einsact? kiarüber liiu 
weg. ^;ur Taliesordiiun^i, .^ur Wirlschl^ftskli 
se. s'koiV' ^yniplUliien Y^U man für den Va-
nuv dc^ TmubaiuUev, iveil er die !>rage der 
Mietcineiituill^ nusiiewi^nfen hat, die viel--
seicht lmld auf iiejehlicheni Wcqe er« 
f'illicil unrd. Tie .^lan^^besitzer werden damit 

lueni(ier .^usrieden sein, aber irc^endwi'.' 
diin'len sie sic!» u?it der Tatsache doch ab­

finden. 
!.!leiue ^V'^^euiierj^ruppc gehen von >)nns 

,^tt uuo spielen den qan.^en Tafs iil'.'r, 
iiu>Z allen ^'elalen tliniit Musil, Lanlspn" 
chcr an'^ den i''.ejchäften lvclen init Äusik, 
uild wenn e? Äbend wird, säneien von den 
Tächeru nnd >>1llscrfronlcn Lenchtretlamen 
in allei, ^arl'ezl nnd '^rirnien. ükorso 
sservichen strensic t^^ehnorschristen, die ?trn-
s;i.' IN Iis; fii r die iin H)chstl eni po sausenden 

ireiaelialten werden, Gend^irinen ach­
ten in ena dal ans, da»; nieninnd da'^ Per-
l'ol iisn'viiill, die Menqe schiel)l sich an bei­
den ^lras^enieiten hinnnler nnd lzinauf. 
Man !,ö.t sein- viel nnj^arisch sprechen, sau 
ebensoviel denlsch nnd jran^'.öiisch, italienisch 
nnd svi'n>olis.!i, ensiliscl) nnd i^'.iechiscki nnd 
rnnisch, dei' .^lorso in in'eiiialioiial, nne die 
qan/.e ^ladl in is^^er ^lnnche inleriialional 
isl. ?ie '".'liincNrislen in de»? nenen Anlonia-
tens'nsset'^ sind serbiscl, nnd delttsch, e^^ ist 
solbslneisiändlicli. das', nian iri^endeine Zvra 
che iprichl' welclje Zpmche ist, sciieinl iie 
bein'ärliliri? >ii sein. ?ell's< in den Minislerien 
nnd den i'ibiilien ''.'lenuern inertl man da'.» 
^uraclienqennicl). d'in VennUer «libl mir 
')ln>.'lnns!^ „Wi.' Niel ^s.n'achen dn sprichst, 
so viel Äensc!)en nn'rlest du!" 

?ie n'ächii. Wächst von Taq 
der ?era/,iia an'^ sieht inan ain '.'lbend 

ein ^/ichlüieer dor!, n^o noch Nor einiiv^'n 
7u^hl-en ^veldei' n'uren, nnd nicht lange nned 
i'v danein, !>!5 die Trainn'an dnrcl, breite 
nnd beleb'e ^!?!vas','.'n l^iniilier sal)reik nnrd -n 
die neuen ^li dueile, die benle noch ,')eninn 
nn^ 'Uonieoo lieis'.en. Die n^^cl» Paii 
^ eno isl jclion qa>N nnr driilien. am 
andern liser luns' die Tlras'.e nocii iiii'?,'>e-
banl nn'iden: dnc' loied nicht inelir !an.i>' 
duue'.ii und dann nnrd nnin Noni .'»eulriiük 
in drei 'l>!eriel'.tnnden iin ain>'ren '^!'e.',irt 
non V^ei'sirad, in ^^'ani".''.'o, sein. 

NaubZwkffaN während einer 

The«lsrvotsiettung 

der selbst iiir auiellia^ 
nii'.I'e '^i<.ti,ättnisse ieljr dreist und n.'rw'.'t^en 
-'n.-o^'iilhii n'irrciv, lenrde vor lnr.v<'>i> :>u 
^linilon ^'l)eai.'r in 'i.>liil^zdelpl>la ivMir^'nd 
in'r oerül'l. Tac- cllolgveich.' 

de-- anierünnisrheit Persasserc' 'I' '.'l'eill 
ooni Hininiel q.'faileu" nuirde an die-

i<'!ii '.'Uv.id anf'^esnlirl. ?aH ^^ntere'i'e '»e.^ 
'i>nbl!iiiiN'7' i'iir da'.' neu.' Traina >oar 
nnd al!v Piiü.'.e n>alcn ansnertansl. 
niNli '-l'^siinii der '^>orsl^'Ilnn.i l'ej^ab sivli 
.>tn"l.'rer !ili! der >!as!V, die etlva i-'Oü.lXil! 

I'eirül^, inv Tliealer"-^'üro. (5r ilber-
r.'i.i'le doo (^-eld oein ^ir.'tlor, tier e- iii! 
>'a'i/iijnuai!i eniiuilos',. I^aranslnn naliii» >'! 
?!r.'!li>l^ in der ?ireUiou'.l0t^^' Plai'., dn' :ii! 
'.'rn.ii '>ien.i. dic!.! nvli.'u der '-^i-iline q.'l.'oeii 
!!>!!' von den nbri.ien !^'o,ien dnrc!; eine 
i,^!iennl n.un. di.' ^^'olieniür an' 
lind iin l'lben '.'lnlienbli^l le«ite sich eine -o^ 
dnn.' Vliilo i'in den deo Tire!lor>.'. 

und i^b ernnirq< >Zie". slünert.' ei.ie 
!!iänn!!li)e ^liniiue. ^''er erschrertke ?ir.l!0' 
'"lNtle tinlin alnien. '^'i<' ina-^tierie 
len ue.''ieieu duranf t^e^i-en il)n ilir.' '!t>i''to^.l« 
nn^ 'inianii.il ilni, die ^'lU^e ^;ii veria'ien n'.!^> 
'illi in. ^'iK'aier ^^üro,',il lx'st'.ben. Tu.- <au 
.V.' X'xiU''' laq iin Dunlel, ii>id so blieb d.". 
o^an',e ''l^orsall no!' I^eili Pnlilitnnl nubeniertl. 

er .^i«''rrit^or lnar leer und dein ^iretlnz 
i'ileb niriN'o ant-erec. ülni;^. aliZ öi<' '.'lnolc>-
nuinien d^r '.I'andilen /,» liesoli^en. O'r lnn!',l^ 
iizin'n die ^chlüssvl./>uin .Uassenimrant an'.'-
lniern. (Miller der v^eroretl)er uersli>niand le-
'ort inil i)eili 'teriinlnen. l>'>>.'lde, n'älirend >>!.' 
iibriaen t>rei den last l)esiununi^'?losen '.Uionn 
an >)aiit^.'n ilnd ^ilszen s^eiX'lll'en. l^rst N'i'i 
reild l^er »onrde der Tireltor non d^.n 
Tl)eoter Perjonal cnideett. Ter Theater Por-
>!er iaqle auc', dos; vier eleiialil >it!eid.'e 
dele .v.'rr^ii inä'irend dec! ersten ''ltte^ö da'-
?!,ealer iieUassen I)ät!en. Sie l)a!ten aui 
'.'Ui'.'liaiin leicls-e '.5riniti^'ider vertcill. ^'^ieineni 
'^.i.'enschen lonute es cinfe.ll^'n, das; die eleaan-
ten Vx'rreii gcinein^? '^^iiuditen inareii. 

Neubauten. 
„Meisler! Deisler! Tie (laii^^e '-I'illa ist oin-

'teilnr,;!, al>? nnr dav Oierüst abinilniien." 
..^^hr (.^jtl! .Nabe ich euch nielzt tansel,dliial 

siesaat, il)r diiiil da»^ (^eri'ist nicht eher ab^ 
neijuien, ln's die Tat'eten ani^ellebi sind.' 

Europa ist geisteskrank 
Bemerkenswerte FlststeUnngen Jules Sauerweins — Tie 

pathologische Situation des LlontinentS 

Ter b<.'kannte sraniösi'elie -Publi^^iit und 
Mitarbeiter deZ „Matii'", a »l e r-
ni e i n, b<'sindet sich dicsinnl aus eilic^ Mit--
tl'lenropa-'Xeise, die ilzil nacli 'jiüelr licführ' 
hat, von Ivo er seine '^-«eolilichtinisien jitier 
'^-^ndat'esl nnd B^'0tirad fortzusetzen beabnch» 
tllit. 

Zaueruiein aus'.crte siel, eilveiu "u^urnili> 
stcn tiejienülx'r, e-5 falle il>!n sel)r jrtnoer, «icli 
i'lber eine 5il>talion zu äussern, die ni.b: inir 
ln bezn!i ans ^Tesierreiel», ioudl'rn ani das 
kränze (I^uropa patlioloqiscl, ericheine. Tie 
Wcltwirtfchastoklis« nnrd qan.^ ungercchtscr-
tiqt für alle Nebel vcranttvortliöj 
aber man müsse sich doch die t^raqx vorleq?», 
ob denn die Menschen nicht selbst an6> un 
der Vcrjchlechterunq der atti^emrinen .i'.ntän 
de in l^nropa scj»ttld seiet». (?? wird in der 
Welt qeniiqend, jn seiv'r ,^u viel produziert. 
NM nlic Vet?en'?dediirsntne der ^Z^slter .',n del 
len: vi,, Beweis: Vanmmolle» nnc-
Getreide werden in .'lmerita vernichtet. u 
iibriqcn braucht man ja aar nicht so weit ',u 
qefzeu. ^n Numilnien iiestelft so viel : i-
ührrfchu;;, das^ man einen j^rusjen Teil ii.r 
tarnte der Pernichlunq ^uokvt^ibt, und dennoch 
flibt es iii diesem i.^ande Pienfchcn, dZc hnn-
qern und frieren. 

^>n seinen weiteren Atti?fiihrtt>m>.'n er!l-'irte 

A ic n, Ii. 7viiilnr. 

Zanerwein, der Weltkrise werde vor iZjjetn 
der finanzielle vt»aratter .zuqeschriLbsn, 
b«i betont wird, daf; sie aus dem Nianqct an 
internationalen ^jatilunflsmittelu tiafierl. 
llnd dennoch: das ist eine reine ^tred-isr. 
Tie Mensche» »erstellen nicht Pe^nauen j 
erzensten und Pertrauen zn übermitteln. ^ ^ 
ist nisst nur bei lzerschiedcnen Pijiiern aitt.n 
der i^all. Uiir setien das aiich in ^rankreict» 
selbst. Tie t^cute wollen dort il^re l^rsparnzsie 
nicht einmal in heimischen linternel^niunien 
ttnterdrinl^en, sondern sie flüchten in pnre) 
l^Zoid, tvelch'.'.^ tNNtN keinen Nu^.en brin,^. 

Unter dein Eindruck des allqenlcinen ^».»«itj-
trauens, ertlürte sauerwcin, vermand iten 
sich Haf; Ntid «'Furcht in ^^raitlreich und in 
Dentschland nachgerade zu einer Mchise. 
Das heutiqe (''nropa ist qeistestrant. d ? ist 
lein L^^under inelir, das; sich die Sltrijen;n-
stäi^de tatnstloi'ksnl ansiuiiten iniissen. ^^in 
Attonieq ,:nc' deui t^hno!^. isl sreillch fchwe, 'u j 
sinden. Tie ne.tional.'n ^üsnnqen siud nnt^e- l 
«iiszettd. Wirtschaftliche Vereinbiuuiu^en tön-
neu bei .snnterlci^nnq einigen stnten '^^.'itlens! 
arös^creu oder aei 'n.^rit'« Widerstand qe^-ien ^ 
den ^^iersall linvlüsen. Aber nlan soll sich -'uch > 
dllnon nicht viel versnrechin. ^An seine,- s^)e-' 
sundunft mnsi dN'.? l^an^e i.'rnropa Niitnrbej-
ten. 

i^e ijt nlnio scl'ioieriin'r, al'- oer ,'^nci)nnils iit 
dieier 5aisoli sich aus'.crordentlich «'zünslig «^e-
Nallet hcitle. ^nfo^i^e der Unuloc^linNeit, j»le 
die aiist^enavelten ^ischoorräte '^'lbnebnier .^u 
finden, nu'rden oori tien /"xiel^eln nnd .^>änd-
lern t'ililich iiielirere ^onne.i von "^ische,^ j,. 
'^.'lujtern nl die Zee qetvorfeil. '^'vn ^'.eik .^u 
'Zeil r'erieit! !i ->aiidler ibre ^ischoorrate ni?-
enti^eltlich NN die lninderbeniittelte '-I.^evi.ille-
rnlisi. Tiesei' Mittel, die Vorräte too zn wer-
den, lil aller li'enisi l'eliebt, da eZ di? 'l>rei>?-
bildiina ans den, ,"isil)iiN!rsle iinsiuiisiit^ be 
ein'li:>;i^ Iie Preiie loeit'en eiiien Ztur^ ans, 
n'ie er iii! sian'.oiischen isc!i!,aiidel lanin ''e 
cialieineseis ist. '^in ^^torb in, '.'ietkoqemicht von 
i.'i! ^!iu', der etina lleinere "viiche enthält, 
wird siir etii'a I—.'» Tiiiar verlanit^ (5in 7vi-
scher in '^'unlos^ne siir Mer offerierte vor 'nr 
'.ein eineiu ^i'ariser <^>ros'.häi'dier 7.n'» ^<ltors>e 
.-^chleieii niid?<arvfeii . . . siraliv, nur nnter 
der >''ediiilniiisi, tioi'. die iieleerten skörbe voi' 
der 'iniisersirnia iinver^iililich ^^iir.irlqe'ibickt 
loürden. 

Die Tral^ödie eitles 

Rückkehr des Winters 
Die Micite Iäiliierliälfte l'liugt lluöciiieii iieiie!' Tcniveratiirstill'', ? 

'.^/acl? einer 'l^^eriode nn>ie>oolniiirli tvariiier 
'.^.einperatiir »cheiiit iicii nllniählii^l) loiedee 
ne>iinende l'tälle diirch^iiseNeii. Ter '^iiiclscl?la!i, 
der ltir> nnr!) V'i'eiliiiiuliten eiiijeine, i>l uii ji o 
iiirluc' Unsieioöl^nÜl.iie-'', iveil iii t.^'!ir>'pa scsio>i 
hänii.^ /,n dieser ^Zeii ein '.^uichlnsseit der >iäl 
te eiii>iel''etc.i isi. ^a^ieriei? ill dle eiinru'e 
?e>n>>eralnrs!eilierntl>i, die zn raicl^er 
schinel^^e nnd >>orlnnaisertiesahr ln'ülhrt >>!', 
eine '.'ln>?!nal?iiieeric!^ei!iun^^. ''.ohlreirlie 
'leiiden siiid durch doo >>i>i!i!viiner ai'.'-' 
^clnnersle bedrol't loorden. 

Tie l^'esainliveiterlasie de^-' '!^?.>ii!ter>.' i>t bi.^ 
her diirä) nnfsalleiide '.^'ulde «u'lenn-.eielniel. 

lzti! iin Te'/.'niber nii'. .nenu^e Z^arie s^esie 
b<^n. aii oeie>i !n eiiii^^en ^i'ilen de^.' ^'aiioe-.' 
die ^'einoeraltir selir star! eliva di'^ (''irad 
i^esitnlen in. Tanacl» trat eiiie rasllie!^'r>vär 
liinnji eiii. die iiiit an>?inebiaei' ?el>neeiu!le!i 
verbuiideii ivar, sodaii >>> >u'> l-iieii '^'.-inler 
svoiiplüneii ideale 5(Iii?ee''erI'!il!nisie vor 
l>errs(I)ii ii^ '.'Iber niit .'^^alue^schlii', iN eine 
Vide '^^eriitilemteriln,^ einsielieteu. ,;i-sel)e"d-' 
tonte der ^iliiiee aiif Iie tlrinei' 
lbe nnd ,'>i>!>'e srhivollei' inäclniil an. 

>.''!i!is'l1 laiin iiiail die ^.''eobüchlnnq n!>! 
clien, viele cilanben, der '^^'.^li'ier loer^e 
teiiie .^kalte inehr i'eii'nen, ivenii die ersien 
iiiedv'.nen ^eiiii'elotnreii ^'e'.eiiiber'.' nlnr 
iiniiioeii 'ind ^ein ioio! ril^'riclit ieooch die in"-
terrolo(i.u!?e d'r'aiirnnc^, da''; die l^rös'.te 
terluile i'irbt ^ii >'^er -^eit der li^r^eileii Zat-e 
nitd de-i; liiedriiii'ei! >?onnes!ai!de'.' eiiilrit!, 
tonderii ern eiiien Monoi ipüler, liiid '^inar 
donn. n'tiiii die '.'tbliil'lüiia inioit^e der >':'är 
>'.ie>in7'N ralslniiji der d rtväriiiniili dur.ii die 
^eni'elisiialilen tilei^liiieiviirden ist. '^'Iblieiel; 
e>i von 've^ielleii ineieoroloninliei! n'rscheiiiiüi 
t^eii isl deinnaUi daniii zu reet>i?en. das; iii d.".-
/,il?eiteii >>nlsie de-." '.u^ona!>.-' ,'^^aiinar ein lieiier 
Teinveratiirniir/, eiitlril!. Tie ()>?arollerisiil 
eiiieo ,i,iide oder streng N','.'.'. 
ist erst :iarl» '.'lbs1?In>'. der drei '':'i!iterui0iiale 
inölilirl,. ^ie ercnbl siui an-.' den ^lir^iii.'niilj> 
teiiiNernlureii der )^.'<oiiate Te'.eiiilier, ^"^aiin 
ar Niid /'^ebrnni, n'obei iich besonder.^ ^-.n I>e 
liuisirlNineii ist, dae. liüüsili bei späleni tals.i.n 
lichen Vii-lerbel^iitn die lieseit Teuiperatn-
reii ost 'li-i in den Moüa! März niil,alten. 
Ilebrineii^' jei bei dieser (^ielei^eiibeit erivaliiit, 
das; ^Titerii iii diesein ^^alir >elu' sriili sällt n 
^^Ninr aiis deii litid i?>>. >'^/enis nn,' 
eltoa voii Mitte ^u^'tliar lib bici l>'nde ,veber. 
?liifan<^ Mär^', eine ^l-^eviode itreni^eii ^rosl''-? 
bekoiniiien. so oeiinai-s dieie da-^ '''ejaiiitbild 
de'? '^viMer<' liiid I!).;i.' eiiisaieideiid ,in 
beeiuiliii^en. Tri^'b der lälirieren Taiiei-dane'.. 
die iii diesei? Monateii iut '-^'erqleich zn den 
kül'zesten Z^ai^en deiitlich tnahrnehiubar ist. 
reitl)t die (5r>vä> iiiiinsi-^lraft der ?onne norl) 
tticht an('. iin ^u^tluur niid iiii 7vebruar die 
^älle iiiit ^?inonah!iie d,».- M!ltassostl,nden ine-
senilich ^^ii "iii>)i^s,,. 

die ,uei>nde de-^ ^.'i^iiiter'? lind der 

"'^'.'iiiterfrendeii i'ind. braiirtieii nou) nicl;! die 
.'.'es'iiuiii^ aiit>iiael'eii, da sie iioci, aii'.'^inebi 
oe <^''eleo>'iii'eil lial'ei» loerdi".!, si^li dein v^.'iii 
teripoit ^',ii 'oidiueii. I'ii'ii l.uiii der ,">aii'iar 
üiid der /'^ebrnar nocl> rei.bü.li <''»elei^enlie" 
liebeii. To<' d'iiisei.ieii einer inäriiiereii 
-erniii^ isl iii dieieni .^»lalire iiilerdiiils-.' voii der 
Mehrheit de'."« '^'olle'? lieiiiüi^t ioordeii, loeil 
der lieriiijie ^'ei^-.bedors >nes^nllic'n' Iliiiosien 
de'> >.)anc'liaiic erivarl. 

''^erbiindeil niii dein icliroi'eii -^'^ilteiliN!^' 
i!insl.?)!a!i loar eine richiii^ oei)ende rtäliiiii.i.. 
'.'pideiiii', die til!eld!l!'i'> lro^^ ilner narten 
All>!.>ieil!Nlii leiiierlei ''.'lulas', '.n -I'e'or>'n!'>e'i 
ailu. '^dolil lii'd initiinler >niv;'i^ie ('r'.1>e: 
iiiiünen le'i)ii'!elleii. lann von ^iner 
l^'^ri^'veeindeiiiie leine 'licde ieii' 

„Äiki", die wlhatN'ia.e 

Tättzeritt 
7^ec' ?'nmotld? t'':e!!i?!.ie. der neuesle ?iein 

linl >.)imn>cl dec. 0!id!:.i.ii'-'!'.irtetee>. 

')l e i0i>o r t. Z" ^'>>!N!!er^ 

l" 'liolieri^'' die l^>eiiil>le de-.'^ vor lnr 
'eiü .iiiordeieii l>inelioet:teni.U' .'^a^l I lo 
niond Iii der lieneii^' I:ter!i aiii iniiiie! der 

^lu'.ii^'^'arietee'''^ Iie n ttiainijie länze 
liii, die srnlier iii der ii'elil'erulnilieii ^Zien 
le! '^i.nne oiiitra! nnd il0'.'!il?er a!'.'- den r.'? 
rlu'i' i"ei.!)ei'I'e>! niid .'zinveiidiinoen ün'e) oe 

ür'i-i^Neii ^'iel'!?aber-) e' ie'oeiiireie-? Ve 
den n l!ren loiiiiie, isi le!" inieder ini'-'' l''>e!d 
oerdienen iiiiin'nneseii^ la >le niiiit n'.ir '.'in 
.leü'ieii^nn de'.' Mordaii>^l>!aae'!^ oiii Iin 
lnond i!i' '.Ven''orter 

^>»11 ^aii <naiie!'''ro ^iiiiier 
l.!!ti.!0id, dei l> ^uliire luii.t iii ^'>er u.iie» 

nta»i'.-'>e» '.'lrtiive .jedient .^>ar 
''.>>iiIlUle, ieiiie loar a!.>er niir leiUii ^le--
lräiinl, iiiid >0 loiNtle er si-.l! fitr e^neil 
>^^'.'ls',en aii-'.^el>eii. l.'!-^ eiii.'-' Ta>^v-^' oa.> 
iii^iit iib<r seiiie :onhr<.' AbitaiUinnnl^ 
la.<l,t'e lind seiiie loeitere 'Iisi'.ier-.'lansb^hn 
uniiiö^^ürti inarhte. Ter I'i 7^ahre olte 
liaiii ,vr<!!ie!i ii'Nl. ^olin ciiie-^ iveii'.en 
ter-i' Niid eiiiVr '.'.!üj!aitin. ^<'i!ie Mn!ier 
!^aro lnr; innl) d-.'r '.'liederliiiisi, uiid d.i> 
'Und Ntiide i!!it<'r '.^!.'e!i',en e'.z0j',eil Ta le^iie 
V^a'.il'arl'e 'eine >>erl!in'! nichi oerr!<'i. ^^le-
!ai?li e> Üsiii, ui )ie .Iriixe eiiiiiiirex^n nnd 

'^niii !!^l'e»!eiilnon! ;u avaiiuereii. 
.''.'eUIri-.'o^o leiir /"^ieuc!» inii ieineiii >>ü'^nuient' 
Nii oer sllUldri>(l?<'n "vroiii. ^-'^.'älzreiid !<':ne!^ 
laiiji.^ii iiiiliiliris.l^^eir Tivnii'^cil bat er sia; 
liiilsier.'jiiltio b'.'noiiiiiicn iiil.> tiul! in !<I.u'r 
,'.eit bei der Irn^'pe ol-. eurer der !'''ilei: 
und ia!):e.n^'!> (''si-iere. eiiii.ieii lVi>^<n'. 
er!!.!ii<'n iii der '.'lüde l'0ii ^aii ^^caiiei-^'eo, >no 
da-i' invnl iil l^iarii^io» la.i. eiii alter .'«'e 
ner. ^in eiii'eruier ''!ierioanc'ter oon "^ren'.il's 
.'.'lilli.'i'^ r i.ie.deie ^i<ti ii! oe'^ 
de--' 'I' !'ier> niid vel!aii.n^' .iz'oeijie> 
.'Inderei^'all-'' dro>>!e i'r. den 
enllar..!<'.l. ^'^.^ii h sa^i ein. da>'. e'iie .oe.iero 
länichliii^i ans die Inner iiir !^)ir ae'ä^irli..> 
n'erden ^oniit'.v d'r aiis Ur.oii!^' liiid 
iu^tite Uirz d.naus, eii'.'ii '.'lnioniiioll hero<'^-
'.»'ii^jr. n, !i^!i !/inein ^'eoei- aiir die e ..'^-ei"' 
e'n Cn^e i'i iiiacheii. Ter d''r 'ii 
ra'end-. r it an der laii'ornin^lieii ."e--
'eil'üite ei!U>i>n^ ioiiiie, 'ilvr'1i!ui^ '!l>. 
"re!>I) siie.i al'er nn'.i!'r!e.''rl an.-, deii Irn ii» 
uiern !?.r'.'er. hechn.r ' ia.>-

er 'i.!; e!!'e diir^ii den 

IN reÜ!^ .v'^otel .o>-^, 
sondeiii iiach '.'ii's<>!>! der Niirli nieiiv 
iiber die ''.ii'ainnieiit'.iiiiln der li'i'.tei! Mord 
serie ii> der '.V'eivnorler llii!'.rioelt in^i»;. o!.'-
so »i^üi^lier Tetelt!'', niar sni^ .^iiti" der '.'!.i' 
siieti ^>>>>1 '^^roadiNtiii-^le.r ve?l'älini'-'iiiä!'.iii 
leirin I'.isiir s».roten srln'is die /.eitüNiie''^ cie 
1)0! i^^.i enieii alnii^eiide'i ^^ioiiirall evl)uuei! 
iind i!'r "^'i'an'nier liiaibl aii>> der ^enialion.^ 
li!'t de-.' '^'Ulliliiiii.'' tliü^ieiide '.'.'t'iin;e^ 

Iie ^'^larriere i'^er Marioii '>! 0 i> e e i '0 
lieis^i ^>iiti" in '.'^^irüirbleit — lj0t allert^ine.. 
stal l'i! rsl'riil-I) iii ainerilaiiisel'.eii .-^cba!'.-
st'ieleeirei,en erregt laiiieiide lnni ivirlli^!, 
benolneii 5^el?ansvielerinne,i liiid läiizl'riiiueii 
seieii oline d'iiliai^enieiil, il'ähreiid dn'.'' Vieb 
rbeii eiiie'.^ endlirl» .^iir ^Z rei'te '^ebrackteii '^^er 
brechi r.5 iiiit ^'eichtiiUeit au'i! der ^veliilaiioii 
l^eti'ii'enloser Manacier aiis da.! >ei!sat!oii>,'lii 
sleriie Pntilillliil ^tapilal schlain'il lönne. 

Vetnichtuufl der Fischvorräte in Frankreich. 

'ii' de»' fran.)ösischc'i' >>asenstadt '.Z^olile'i'e^ 
siir Mer, die voit leiier al«^ '^eiitriitii dec' 'eait 
',ösischen ?!ifihhandel'^ siill. trat ans deii> ^is^!> 
inartte eiin^ kalasiropbale .urise eiii Tie ^^a 

Die braillte :!^elilt'^ 
Ii/ t'.'r^l^n!!!. t a a r i. d!.^ 

llii.'> d.-.'- >!ri.ae-.- ,>>ai'!'.'ei.!'> 'oionie!! 
i'aite Niid iin v'!' Nde von <>inceniie-.' iii 
"Ilöl'e i' -ii iiN'.'l, '-^'eriiueüi.iui d!ir>/l' 'a.' 
'1.1!!i0'''^!'e !»:ri'.^'!-'> iichi eric!io'i^ii n'üie , 
iN diirro den i'ei'eii .niK'ri!'liii'.lx'n 
iü^ii, iii d/.ii r e t a a r b 0 die 

ota v-.u i.- !"ie>i. Nli.dei e.lin''!! >x'io - !i^ 
l.'iiieii iiiii rt i->/!i>. n '''Uirinl inr i?nr.i!>e> i-
ilii dieser ia»! Ie.i^i>'.ir >ie>! > id- - ii "viaü !i 
ae>l.i!i ! . erie in eiji.'in .^^iii r^n n' den. 'l-i 
!i'er Idelierdir 'ter l^'-'brie! '.'l'lrii.^. 
>.^ali i0!! in.!lli'!d^i'!)''l '.'tl^inaii'n->rv! 
nnd liiei'. ni't i!i> . in udNi^ieii '.'i.linvii . 
teiid Celle. ^le ioe-r !n d.ii Parn r >^unl' 
I rlrei'eii nni.e d.^u '.''aineii ,,Iie brenne 
'.I^enn-/' l'/Iann'. ^ ' N'iirde si^ eeai Üiren n.: 
',äl'l!l>en oeiiannl n".d v'oar in .in 
li'ieinno t itne iiidiichen I.inie i'n" 
üir^ ^'aiil'arbe, die ne Üneiii !!'N! 
ioi!ria>l! "l iiViiibalt iii ".'(iedertandi' i' 
di.i! iil .'er''aliteil l^atte. ^',i>!n >>lnrietn>>'/.'<' 
p!.N'> N'iirde Mat^i .'^.vni voi' eiii.'ii '' 'n.ii 
sran >ö'">.!ten Tssi^iee »'.'liieit !. deii üe iN i,' 
ieii t''!ail;ililu<'ii lein gnt !e.-lii!e Ie> 'I''i 
^u^r ner'irlierte ilir. dai-, e-? ii^-ii iinr ilii? 'n. 
.^.i'-.'iiitniirit>'liii!a I'andelii n'ürde, d.i «^ie 
l'ieleii hoclijV.ii.'Ül.n l^'.oiiiie' ' 'r )'aia 
sirii bereit'-, in.-, /.eiio oeleot i'ätte>i, ilni 
^-'el'eii zn relien. Iie 7>>>e.>i i init! ri'bio !' 
^'n'!iilie.ii-.'s:älte lind ioi.! daroii» nacl) d ^ 
abiteteii. l t^'n 2ul!'e ! ! ;ii > d.ii. Ter 
lerdil'-eltor ern'^lilie 'erner, dai' "'''ata .>-'>0^ 
e-> s!el'.'' ver'ia'.idei' iicl? ^i/ t'en.ii l.'ni.' 
'el)l!iii>ieii ieii 'i^i !'ero»ilat^ u^'.r Iiaai-'" 
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n^liiiuci, Di^'l^iinaten, lulu.l iiud 
liisleu veiichakfeil. Ter ^toinpoiliil 
Caciiv auU? )U ihren "vreuud^'n. >^le 
l'eiVin >ic c^tle '.'.»iiiuieiilcheii, d<'llcn sir 

war, mit il)re>u erotischen (^harn'c 
zll l'c'.nut' rn. ^'ine.) TlU^e^^ t^iui .'.'catn >>nl 
tiils di^' ^'^dee, !X'u beriilnnten Tanz der 

z'.iir hinein ririnisen in<'u chlicti.'n 
in k'er nor^l>n'l!ir<^'il. Tiefe 

liili,^ i>t lu'il i>er Puiiei verl'vten wvrden. 
<^'iii tNi^'t^re? ^ n'nr in ttiutte 
'"e die in ^i'>.nl'elsti.. ^I^per^'tte 
ll).n'' in d.r Unierniell" nnt» trU d^il^ei nicht 
lruk>ili^'n>.!n.is',iq al'5 l'l^'nk'^^' ^chmilieit n»!, 
n^iicie'.li in schnunier >.>^tNpr.ulN, lu^in 
Nv' ^c^>onlu'il-..ic'>ttin. Teni l>ern!^'nlen rli>ii'-
> n n'.iiev 'Unln steind Äa!a ^.''ari e,n!.ie 
''.'iin>ile vnv üirer >>inri^1Nliuq in Ä'.>!tt«.' 

'Utl'i^eU. ^ie psleche iinin.r voin "^'.'lde 
,!!ld ve>n der ''!^er>ih!ntl)''it i ' einein At^'ni-
'.i!qe ;n 'rreaien. ."in ilireni ! ':.n '^'riek. dcn 
sie NN den ?I>'.'ii:er.>!rell,->r .Islrne t^'richtct 
bn», ichriel' üe: ..(^!)ne Mlicht nnd 
l.'lnil e-'- mli nirlu .in leben." 

Di? ichwe!amd? Mlisquist 
7>run!reich iin schnnniuit n. 

v!>ii der ^Inneren '.K'iN, die lNidere i/iinder 
('ü^epa-' liedrückt. ,^llr ^'.eit Nl^xl» lvenict nierlt, 
! 'lü'en 'i^Ii die '.')i'inei!nngen ütier ?.elbillner-
dl' nnd ^ell'slinori^v'.'vsnelie, die in und 
anderen ()rlen ^vrantreieh-^ in iiuiner (irüs',e' 
rer desinnsien nu'rden. Tie Te^^einber-
^ktilislit der in Piiri'.'^ verübten ^elbslinorde 

N'eitt '>ieserd^^iil?len nni. d'ine lir'is'e ''»nlil der 
lieiiciniiden in suchte dnres» V>er^ib-

iiiiv/^en non den .?eliie '^^riick'n ilirein ^^eben 
in k'en ,'^siiten de>.' "iri^ine-? ein (5!ide zu de^ 
reiieii^ ''^^er einigen ?>itien n.'iirde nin ^eine-
ll'er eine ">i'an t'eiiieril, die ».offensichtlich in 
iiri>i,ier '.'lnfrelinn;^ nnf nnd eili qinsi. 
dniin sich di«' ^rnii in'5 Snssee stiir^^le, nnirde 
sie V0N den ^'^Ins'.pnli^^lsien s^^wr! s^erettet. >.^!e 
n'iirde in besinuniui-.'il^seni ')nsl>tnde neich ei^ 
nein >ir'.'nlei.ln''.n'? «lebrncht. 'llt'achdeii' fie ^ii 
si/' a^''0>niue'? r.nir, nernieissorte sie jede ÄN'?-
sn-ie iilier i'ne '.'.^ers^n nnd cinb siäi fiir eine 
?!>nl'iti,iin!le NN'', llin die ^^denliliil der Uii^ 
lulni'nleii fesl>ns!ellen, sain der deliiuidelnde 
''>ru lN's einen ei(ienrirl!»^en l^'iednnsen. ^^r 
Üesi l'ei '(url»:, nuil)rei?d die ^1>lUientin schlief, 
ilnen vlioll^siriipliiereil iind liliernn'.' 
d'e "^llder der 'l'i'li^^ei, die diu>iilsl)ii? den 

I siicl) lnneiue, d'.'n '^canien der lliUieleiiinleii 
>!!ij lnnd der 5ei>lnin'ktnldun<ien .;il erinn-
i>'iv ^ie t"nnle iil'/ ''^j.'il'ue de^^ Änr^tliio de 
? -rnnn.> e'l'innl n'erden. (5'.' s!el!le sich l,er--
s! l.. dnl', die 'U-nrtinise nnch deiik ?l''de ilire»?! 

>iie!? »iti? nil>? '.^^er.;n>eislnn«i dn'? ^'elu'it! 
nelünen nu^lile. sie n^'n dein '>?lr.^l nnt !.> ! 
rein ri.INiqen '.'ünnen aui^eredet nnirde, 
sie du':' ::(linu'isien nus. 

5P0«7 
SroKkampftag der Skifakm 

Der nächste Lonntag im Zeichen der Ulubmeisterschaflen 

';clls'.cw''is;. di^' ^^iin nii niii den ^rei-
sl'ernin ̂ il-? Tr^'i ^.'i'ni.ie derniiizn-
."nn^-ern leaunnin, tnin eine'5 T.ilie.- ^ler 
kl/ine un'<'r<''^ ')n.il'l>l'^N!i elleinl^i>> iii! 
nii.' lind ines;. iil'cl) in der Türe, nii'> >!u^ 
s..rau-)! s^ii^i,,. waren die .<>eiu.i'.'n-
^ r^'! >Uinii^e nirlit l)ier'^ lln-> szal'eu sie 
ein 'l'.'.tir 3chlil!'cliki!^!i aesi^'lilen." 

?i<' nnichsende der aktiven .'.»iitqlit.'« 
der liat di<' einzelnen '^^.iititerspvrtvereini.^nn 

l>etv0li<'n, l'e>ender<' itlubincistericht^sten 
au'.'zttschr'.'ilu'n, nin die l'est>.'n «'^aiirer in il> 
reu '>ie!l?en zn <'r:nilteln. 5chvn im P^irilil^re 
.ve.ren die'e '^^.'etll'^'ivcrbe vl'n l>einer:eil'7 
Ui^'rteii ^'rfvlq<'n qv'tr^nU, iodasi si<? jch1!<'n.t!ch 

an,Ii vvin Verband in dnc' ofsizielle 
jirnniill austieueiniiien nnirde,,. '^^'reich<' 
d<'o a r lbere r inl e r fvo rt- U >it-ervv".l'a nde? 
lunrden die die"ivinleriicl>eil ^Ultdineisler-
ichastelt snr ^ v >i n t a ji, dcn l«. d. fesiaV' 
sel.'.t. Um eine glattere Tnrchfi'i^irilnq der 
^'änfc ^n <'rzivlen, sich die meisten 
<'ine in l>;rnppeii .^usaniinensteschlofsen, »'.''dni. 
lvnnnend^'n -^'ilntaci siel'eli '^i^'unen nus vier 
'^^.'!l)n<.'n .iiir '.^iliotraglin'.t l^elaniietl. 

l>;e!äi>de der „'.N aribor 6 ka 
k e n" n'erdcn die ?)t'itlilieder der A>ilt!^'r-
sportfektivn d-.' ' ^lDN'eniicheit Ä l p e n^ 
v e r e i n e de-., ^pertNiibv „M a r i b v r" 
nnd de'5' a r atho ll lhr<' ^äliiti^ 
leiten Hilter '-^^en'eis stellen. Tas ')ienvui 
>^el>t in drci l^iatej^erien und für 
nivren über I I. !ür ^uniioren iiber ll» und 
für Tninen über s» .'»iilvnieter v^>r sich, ^.'.'ri 
nnd '^iel lx'siuden sich b<'i der ,.Ä'arib'.''r'-la 
tei^'n", n'^s-elbst auch di<' ^^^erlünditpiiui d^'r 
.'liesliltate f^nvie di<' Prei''vertei!unq statlfin-
del. '.'l n IN eldu n e n sind bis zun« I«'-. 
d. in den Zpvrti^eschästen Di v j a l .nn 
.>>aiibtp!ai) Ilnd v l i a»i (^rajili lrti 
al'^ziii.ieben. l^i'ennin'ld 10 Tinar, ^tud.'nien 
lind Soldaten Dinar. Ti<' N e n ll l < i -
t n n se^tt sich ivie svlftt zusamnicit: '2b.-
'liatln Prvf. 5^ile, — '^^izcvbulänlier: Mafer. 
l'^Ialnb^vi'"' uitd Dr. Vcit-^vec, — T^chiiücher 
^^eit.'r: t^>oliibeviö. — '^eitnclnner: 
'-^^(onav^.'r nnd 5!»erd<'l. — Starter: 
qant. Zchiedsrichtcr Dr. >?clula, '^ilisev 
nnd ^.^>0lilar. — .3christsi'll)r<'r.' d'in^prli, )>^va 
l!(' niid.Urninlx'r^^er. — Bahnli^'ntrolle: 
'ljnluialdier luid ".'lljans'!«'. — A.'r^te: Tr. 
^<'tula nnd Dr. Ä^anunüller. Die ^ieqer in 
allen !t»ates^l'rien erlialten (5Iirel>preise. 

'.'.It'il dein ^tart und ^jiel b^'i der „ >l 
l l. t a a" N'vrdvn die Mil^ilied.'r dec-
Ä' n r i b l' r <! r ^ k i f l ii b o lind de--' 
'5^'>.irlt.'>lb^? e i e > n i e a r" i!>re '^>lei-
steriliiaft an.'traj'ien. A n ni e l d li n e n 
sind NN VX'rrn ,'v i s ch e r in den ^ta^iiv-
l'nbnu'ertjläiten bztv. an Herrn V e t r ! b, 
Nsirenqefchäst 5lvsee, ^^nreii^^va uliea .^'l 
rirlilen. '.'t'enilqeld ll» Dinar. Auch diei^'o 'licn 
neu irird in drei .^Uit<'liari<'n au'.'^'^etrni'en 
n. für Daini'n äbvr für .'"uinivr^'n i'iber 
1'.' und fi'ir -enioreu über ^tilviuetcr. Die 
^ie(ii'r in und ausser .^ii.>ntuvren^ erlialien 
'preise. Tie Pre!''verl<'iliiN!i riid '^^ertil'idi-
siiiNli der (5rli'elnlifs<! silidet nau? .'Iiitnn't des 
^^il!i<'' in der aribIir.'r '^'iliuj,'"sr>.'st^i!i'a-
!il.'n statt, .""ul die «' nnleit n n n>.ir­
den berilf^'n: Obiii^an!!: 'Uarnia. - - '"lnnann 
stellv'erlreter: Maruiii;i. — Techn>sa>er ^'ei-

ter: '^^etrili. — >3tarter: ?.unko^nc. — ,'!eit-
ileiinier: il^rnik, .V^andl und Tonfi^'vie. — 
5chriftfi">lsr'.'r: '.'liidrin und (iitterschlai^er. -
^clü<dsrichter: ^ Arzt. Dr. ?.anr. 
'''!^al)ntvnlr»lle: Pirliat. 

..^eini T li <' i f e l - .<1 e i in n'ird di<' 
>''.iiutersportseltivn de>^^ 5p^'rltlul,c' „ '1t a-
p i d" auch lieni'r il)r ^tlubi>ieis»^'rschast.>ren^ 
nen ablialt<'n. Das '^ieiuien wird für '^cnio-
len, ,"unil)ren und Dauielt durchl^cfi'ilirt nier 
den. A n ul eldn n c ll sind iin ^^^eder-
liau'I P i l/ i ch, Aletsandre>va ccsta, ab^ln^^c-
lx'n. 

'.'»uf der 5lreele 'liiin.'ti ureKc — Gn^tanj 
N'erdcit die it^lieder dev Ztiklubs „)1i i in-
sri v r e l <' e - l'>! u ^ t a ii j" nin die 

einerschaft tänipsen. l>^leichzeitifl wird -.v-ich 
eitt ^ttlA'ndvciitlVll veranstaltet werden. 

» 

'Alich in <>>'lje finden tainnleliden Zmintali 
die .^ilttbineisterschatten statt. Der 2 k i -
l l II b e l j e luird diesclt'e fiir Senio­
ren auf der ^trvcle „(ü'eli.^ka koöa" — Ktvrc 
.il!t dejn 5tart uul ll Ulir. für Dainen llnd 
7>uilier<'tt in der ttiNtiebuliji vaii ^tvre init 
deni 5lart nin N Ul)r dnrchfüliren. Amnel-
diini^en sind ini 5pc>rtli<'schäft U r ^ ll bzw. 
Herrn P a i das ch zu iilx'rt^eben. ^ür die 
^ie<^er ivurd<'n eiil ^ilberpakal sl'wie loii-
stilie schlnurle und prattisöie l^iescheitle itc-
slittet. Die Pr<'icuerteilung jindet iiu l^ajt^ 
l)of '^.'ldriuek in Klare statt 

Ein schönes SubNüum 
lillser l'etanntc Zp^'rlc'Niaull uud ^^niialicr 

de.^ erste» -pez'alsportjzeichäfte^ Herr 7U'tin 
'1t o g l l ö ieicrl diei<'r Ta^ie dav ^^Ojährige 
x^uioiläuiu fcilter vielfulil^eti jparilicht'n Ve-
läli.iiing. Ä'ls Zi>glinl^ d'er frill)ercu iiiad'.'l-
ten>Uil!-e lvidlllete sich Ivan !liog!ie gcrade 
vor Ä) 7^al)ren uiil selt^'ncr ^'iebe und 'ast-
lofeiu leiser der Pfiel^e in den v<'rschieden-
slen 3porlziv<'i>^cn, in detien er schon danialö 
benleltea-^iverte (sr'vl>ie erzielen lollli!<!. Al«^ 
Pivni<'r de') ^kifpvrt'^, als Turner ilnd 
^^'inli-Poul'js^'ioler, als «'^'chler uild Teitnis-
spil.'!<'r uiachle sich ,^^vau '^oqliö als ufiizier 
in Taruapol b<?>ondcr'? qcltcnd, utid aiich 
später iiu C'is<nbaliudieuslc stand er ilt den 
ersten 'lieihen der Pc>rkainp>er des 5i'ort-
l^edaiil<^ns. (^intli ^kaincii luaclltc sich ^v^.mn 
''iv^-liiö auch als eifriger Bcrtisteister nnd 
^?liiial<'ur^chotvl^ra^ch.' D<n Hl'l)<'puittl <'r.-

r<.'ichle feine sportlich<' Betälil^un<i tiach dein 
Uinsliirze. Uin ^'^^vail )>iasilje saininellen sich 
die des T<ilnis, aus deren 'licihe 
bald liernach die az^ile Ti^nnisiettilZn des 
'^plirtllul's „Äar bor" s)<r^nirj^<'«^allsten ist. 
D<'r „Maribl.)r" Halle in di-eielt Jah­
ren in ,Voan '.«iogliS jein^'n >iräs;len Befür-
ivorter. .'^^vall 'lia^^lie' '-l^erdienst lvar es, dasi 
der „Maribor" durch dcn Ailtaus der 
seilicrzcitijien Mililärbaraclcn schon vor 

vielen Iahrelt feinen Sportplatz ausbaucn 
ulld ulit Tribüne unb Gardervben versehen 
konnte. Als lanMhrigcr Otmanrl oerljalf 
Ivan ttoi^ie ni«P in unbedelitendein Maße 
dclit „Maribor" zu beuterkenswcrler 
Poiitioit, die der Vercw heute einniunnt. 
In Würdigung jewer groben Bcrdieusts 
wurde Inan .^»csilö auch zum ersten (thren' 
luitjzlied de^z tilirbs i^l'wählt. J,van 
lielleidete im Laufe der Jahre eine lan.ie 
'Xeilx' von wichliG!n Cbrenäintern. ?!ech 
lxute ist er Bizeobmann dcS Marilorer 
Winlcrlport'^Unterverl'ande'?, Porstaudsniit-
stlied des 53»?. „^Mribor", des Acre-

illibs uslv. Dcn vielen Gli'lctivünsclicn schlie-
'zen auch wir un? jchr sierne an! 

: Dor Mnriborer Ekitlnb lmlt Donners' 
taq, dell l I. d. iin Alja^ Lliibel des 5.)oIelZ 
„^Drel" eine niichtiqe i-itnmft ab. 

: Ter Mariborer Wintersport'Untervzr« 
band ladet alle Allsschnszmitjilieder zu einer 
lvichtiiiei! 5il.uiNjZ des Aerlualtnnj^sansschns' 
seS eiii, die lieute, Dienstal^, utn '.'s> Uhr itn 
>>ote! „'Trel" ftatlfittdct. 

: S. tt. Svoboda. 5>cnte, Dienslaq, olili« 
s^atorisches Trainiii«^ in der Turnhalle. 

: Aus;biillt«rnicr zu Mnften der Nothilfs« 
nttion. Der Zportttub „Zvolioda" lmt di? 
7^nitiative für die Durchführung eines ^u»> 
l'alltiirniets er,ilifien, dessen Erträgnis dc'r 
.<>ilfsattion der <5ladt^en,eitide zuflief^en 
sott. 

: Tchnee am Bachern, '.'lln Ba6)erlt Herr-
scheil nliniiiehr überall die idealsten Schnee-
Verhältnisse vor. <Zchon bei der „Mariborjla 
kol"a" lunrden heute A) -^entiuieter Neuschnee 
auf alter Uilterlafle qelnessen. Am «Iezersli 
vrh" erreicht der ausgeworfene Neltschnee 
sogar eine .<)öhc von einen» halbeti Meter. 

Aus aNer Welt 
Die ScheivungsweNe fteilit 
7>n all^'n europäischen ^^'ändern ist die 

3ch<'idi>Nitsivclle ilt weiterem steigen begrif-
seil. 5eit der Vorkriegszeit stieg in Dcutich-
latld der ZcheidnnjV^'loeffizient von 27 9 auf 
lil..',. ^^n der "^chiveiz erhi.ihte er sich von 
ll.! aus Ulld in i!)eslerreich sogar voll 
l l.^ aus Mit anderen 'li^ortell hat sich 
die Zahl der Zcheidiingen in Deutschland 
iiichr als verdopp.'^ nnd ili Oesterreich ii"r-
achttacht. (England tvies frilher die tliedrtg-
steu Zcheidnll'iisziifern ans. Vor dein ^trie^e 
stand der ^cheidllngstoesfizient auf deili 
aili'.erordentljch niedrigen Etand voll l.8. 
7^.'l',t erreichte er dt.l». Alldere europäische ^^än 
der ^eigeil eine ähitliche Deitd^ni^. In Bel« 
»lien hat sich die Zahl der Scheidnngen scit 
dein Uriege verdoM'lt. In Lulx'mburg ver­
dreifacht. Der '^iang der i?sterreichischen Rc» 
pnblit, die nnter dcn grösseren europäischen 
3taale>l in Bezttg auf «elieidunl^en den er­
stell Plat) einlliuiult, wird, aber von soivjet-
?>ius',iand bestrittell. In» ^owjet-Paradie-? 
gibt es tauui ein Chepaar, dessen Partner 

Alarm 
Roman von Alfred s ch i r o l a u e r. 

Lopiiri^hl ?>'!(» lm Wilheliu Gvldiilann "i' iag. 
G. IN. b. H.. Leipz g. 

^ertsezutilsil. 

..Tu bist eiii klu^ies Mädchl'n". loble Hau 
liiid fle^ltj', iiiiierlicl) seiner steliiii^ienen ^^'>sl 
lii'iiteu Veisall llalicheiid, die .'^»eiiunji ivieder 
ein. 

,.Un>d jct'.t lvillst dii ins Wasser Meii?" 

Dn rie' eine iiberhelle 3liinine: „Hallo. 
Hai)! (^uieii '.v^'oriielt'." 

(.^r wandte lsjch lmsrici iiin. ?l>if deili 
'strande stand Mi'.riel iii eiiieiii schiiiillleil 
roten '^>adeai,zng i»nd ivinlie u'il der >.>a.ld 

..l^niteii Morgelt, '?.>,uric!". aiilworteie.Hay 
niid sprang ans.-

..Vir haben 5ie lanlie liicht gesehen, 
sa^Ue lie niit ihrer lach lndeii, an-

»inlilien ^'iebeiisiuürdigkeit. lils de>^ kleine 
Mann sie l'^'jirns'.t .'lalte. 

,.)^/areik ^!e verreis!?" 

()'sta Halle die ('''eleaeiihi'i! li^alna. ?''!li^-
uleii. zu ei!l>h^!u>'eii iin^b eille jel.u inil dem 
svräiiseiu zi'in '.''.'üiler. 

Muviel i>!id der '^i'achlnn' lt'iiixil n'' den 
Pla<^ der 'i?r!!X'>7' und'ie<^^Ie>i sich dort 
in deii 3ai!d> 

«Ich ivar ili Cmvpa". belehrte Hai). 

„'.'Ich!" rief Mnriel uud strectte sich bek)a-
l^lich aiis. 

„Wo nmren 5ie denn?" 
„Iii der '^chnx'iz.'' 
„'I!h, da war ich anch eiiiiiial. Cin se!ir 

fchölies ^^and." 
,..^ehr schön. Iliid diestilal il'nr es besoit-

ders inieressau. mar auch in '^)enf, 
ivo lierade die »'ll'rüstll.ngstonsereii'^ la-^te." 

„Das ivürde wich null n'eni^u'r luleressie-. 
reii" lachte Muriel^ ivaiidle sich Iäss'!i ilin, 

fe',n Ivieder in ihre (^k'ivalt ziiriut. Iin ?lU 
al,„te sie. das; .Hai? die '.'lehnlichleit illit Pa^ 
lersou aiisae'allen sein muffle. 5ie ivusite, 
das; die Mäillier sich von Iillvelld auf kann­
ten. Halle Vol'^bl) auch während i">rer ersten 
(!she ofl geutlg als alten freund ulid .^ia-
uieraden in ihreln Haufe empfanl^eli. ttui 
allell t^raiien kurz a»lgebnllden aus deiu We­
ite z^ii itel)en, sagte sie ulit wunderbarer Vc-
herrichuu.^ die Unwahrheit. 

„Den ?iainen hal>e ich oft von ineiiteui 
'^'t'anue !l<'hörl. Ich selbst habe ihn in Lon 

ichchien '^^enieu in der ^tl^'t und lies', deii 
ivariiien, feinen 5and diirch die Finger rie-
selii. 

don nicht «lese.'ien." 

Dieses '.'lblenjUien ivar ein verhängnisv?l-

Muik-r^ .^5 Iwr >«l>r i»iku^ii»nl^ Pk! ^'U der 
e!nc (iin (il/lnv»»"! ,nn».'n>chla»l>ktt^ di? n!>r iür dcn Au>,nlb>>-l 

'liedner^ 3ie kiliien'ihn auch." ' !'N-l'-eilet und luchl alle folgen logisch über-
u'li?" 3ie lächle. „Woher sollte ich :.'?nl denlt. 

lenneii?" Ihre )^ers6ila>^ens)eit erlonnte auch sofort» 
Ihreiu lelueit A'isenihalt iu Lon^« zu spat, das; sie ltun luit ihrem Manne 

don. Ihr Mai», hat viele 3chi'>e v!'n -hu, 'pl'^'cheu u»td ihn bitten ttlns^le. falls die ^liede 
l^elaiift. Zir Iohu )1intland." ^lnau.' kam. Hau liicht zu saaen. das, sie ^>!ut-

(5r laqle es ^aiiz belaliglo-?. l-eobachtele sie! lal'^d gesewi Halle, -ie toiinte d'esek' Pcr-
aber scharf. ' ! langten iiiit der Ausflucht l'egrilndell, das', es 

'il Peine, die ebl'n lioch lustig 'u! 'l)r peililich .ien^osen sei, mit Hau ill'er den 
ilt nnd lier geschleiilert hatten, zii sprecheit, der ihn uil'd seine Fir-

Die lmrlleil 
der !.'nst h 
standell PsölUich still geMi den diinlelblau:'n 
Hintergrnnd dis AuPlithiiNiiiels. (^'ine !.eis'.e 
^liöte stieg voiii Älisenaiisal'. ziiin .'Iialse auf 
und zog »ich i'ller die Wainieii bis zii de» 
Zchläseil hluaui. «.ü'iilen ^^^liigenlilitl ivar aiich 
das glasierte (lhiiiablai» ihrer )Il?ilen von <i-
iier dnnteliideii ^tarrlieit iiberhaiicht. 

nra aus dem ^elde geschlacien Halle. 

Vä.'irenid sie dieseii Aitsil'eg erwo!i, achlete 
sie uiclzt auf den kleiilen, dicken Herrn, der 
net-en ihr iul ?ande lag. Daher ellti^ing ihr! 
seilt nlühsaui beziv!>,igener Driuiiivh. 5ie! 
leil^lliete! Wälirend das ahnungslose <kiiid^ 
e^^en d» '>iisaiiin!.i'.tr'.k'en aralo.> verraten 

Doch i'beuso rasch, u>ie sie sich iu Niitland^^ Halle, ''llio hatte sie lh»l ertain't. (s'iiien ?,!p-
'.Irbeilszinliiier iui '.!''eril'allu,igsi'alasle von iel des Zieae'ü hielt <r schon in der Hand, 
slillicls Eivarl« !^esaf;t hatte, zivang sie siclf t^r ivarf sich iM den Rüi-leii. tat. als ver-

'oljie er voller Teilnahule den Zng einiger 
lteiiier ive'sier Läuiuiernwlkcheit, die iiber 
ihm au deiu bl<iuen Hiul'utel träqe und voller 
l^)!ücl dahiilsegelten. und sa.ilte beideiltungs« 
los: „schade, das^ Lie is>n liirht goseheu l?a-
beu. deiin il'äre Ihnen elwns sehr Merkiviir-
dil^es ausliefallen." 

„Zo? Was d<'Nil?" fragte sie utit gilt lie-
spielter Gleichliültiiiseit. Cr richtete sich auf 
ulid zog ivieder die .^eitilNli hervor, die er 
als nily.liclics Hilfsniittel aufS Gerateivohl 
ulilj^ebracht hallo. 

„Hier, Muriel, habe ich Wfällig ein Bild 
von i.'inl. D-a!" <5r ichlug aus die Photogra­
phie. 

Muriel lietrachtete sie gelassen. „Null, lvaS 
ist daran so?.>tert>vürdigesV" srogte sie ohlle-
hitt. 

„^ehen Zic nichts?" 
„Nein." 
„Tie sehen wirtlich nicht die unsiehüuere 

Aehnlichteit luit — Petevsoit?" 
Muriel zuckte gelvollt zusautiuen. ..Nen-

iien Zie den Nauien dieses Memck^en nicht!" 
rauiite sie lind schlos; wie in ntierkräqlichein 
Zchiiterze die ^lüi-gen. Dann öffnete sie die 
^'ider ivieder lind tat. als su6ie sie diese auf« 
sällige Aehitlichkeit. 

..Ich finde nicht", bedeutete sie. ..dasi die­
ser Ma»iil ihm irgeildtvi« gleicht". Dabei 
'.vaildle sie priifeud dl^s ??ild Hill u»l>d her. 

..Das ''.'lindert mich", ent.iegnete Had ilit> 
ivurde seiner ^ache ii»tnier aeinisser. «?ehen 
Lie auch »licht die Aehiilichkeit dieser ^»'ige 
da iuit CStas?" 

()'r sah sie dnrchdring^'lid an. 
„Er ivei»'t alles", durchschaltert- es ii«. 



viM IM?. »Vli'-'5'^t'sfnna^ sf. 

nicht frühcr schon uxniqstens cinmal früher 
verheiratet ivaren. Personen di< drtt, sünf 
und sogar zehnmal den zum Standes­
amt angetreten haben, sind im heutigen Ruh 
lnnd keine Seltenheit. ' 

W e lanße ?««« «a« ewe Ziß«?»« nwche»? 

Tic Belqier smd von jeher als leidenschaft­
liche )»iauchcr bekannt und erachten das rich­
tige '^qarrenvmichen alS eine besondere 
iiii'ttsl. Pvr lilrzem wurde in eitiein c^rvst^'n 
Brüsseler eiil vrinineises Nauchernuil<!i 
vei'Hlsmltet. »wandelte sich dabei darlliu, 
n ie !in,>' >!ian eine ^'iiqarre rauchen kann. 
Lechei Äitsslieder de>z ^tlube'? jii»ssien dar-
iil^er eine Wet?e ein. ^,'!ns einen 29ink 

iiliter.' wurden die .^iiflarren, die au) 
ein- und ds'>t'll>7n 5'6)ae!'i''l staniinten, vin? 
allen sec!,') Ieilu^'l)n>ern niilieziiudet ,'^>eder 
der.'^te>ntur"'nl!'n benii'il?te 'ich, seine ,iiliarre 
sli lui'i'slini N'ie !iur lum^lil.i) 'iU rau^^u. 

tu»l '.'l> ^'.>tinttten inav der e>ste 
cher liereit^' s>'rliji Nnch iveitereii li> Minn-

/̂ «ZcaZe QAZ^s«FlL 
D«extoo. dm <2 sanim 

Der Bestand der Handelsakademie 
neueNill» gefMrdet 

^'ällt^stcns in fiinf fahren sM die M«ni-
blner VI a n d e l s a t a d e ltt i e in iliretu 
cisjenen (Gebäude unters^ebraclN werden, 
ist dit'^ eine P^^rschrift de) deniilächst erschei­
nenden »^^eskhecj nber die .>>.uldelc!atadeinie>i, 
die die ^rnqe des Weiterbestandet der .^^iiu-
deSakademie in Maribor in ein neues ^^icht 
rückt, d,i inan qe^enwärtiq keinen Weg sieht, 
wie dn'? nvtwendil^e l'^eld fi'ir das iieiie 
^chulc^es'in^de anfzubrini^en n'iire. M'il die^ 
ser sin- '!^?l'aiif'or zweifelst? bochwichtiqeis 

i ^msse beschästillte sich i^est^ru eine 
si'seckl'Nsi der interessierten !,treise, die im . » - ^ ^ » -»>». «7 ? ^ ^ i II » I 11 t ̂  l ^ > I I ^ ! I ^ I I ^ ^ I " , Il!I 

teil ulnedeu Nlich zniei ^l'ilnelnüer aus dein! , .. ^ <>... 
^ stattfand nud die der Buraei-

'Si.tetil'ewerl, ali c « .  ? e r  N e t  d e r  . ^ t o n k u r r e n t e n  . .  .  ,  '  . . .  . .  
, . .., , . ^ li'ntter eii'l's'rnfeu natte. Biirqermei ter -> r. 
ll'nnte nf') n^xs» enie >vin^^e c7 iiude wacker . ... 1 ». ,? » -» > 
. s - .. ..... . t v l d er>^'»fsnete die Klniferen.z unt ei-
lallen. '.'.!ich l'iiier stunde ! > '.vtiiiilll'u ver- , ^ ^ , 

».» km I?» Anü'rachk^ IN d?r kr t»? ^-.nchki»' 
lnauiit.? sich i^"r vierte den ?chuiirrlmrl und 
lunsile den tiüil'il'lil'il. (5''^ dauerte 
Itnch eine suissie Ttunde, Ii'-' die 'iiliarre de»^ 

^)ia!tche'-? evli^scli. T^ei' d'lil'un'iou, ei^i 
.Ve"r nan der '^'«islen, N '", den ^Zieii dani'u. 
?'.''t I? .stunden und .'.!> '.^.^^'inuten schlug er den 
besaiselieu )>ick''rd. 

^NolionaiMeaier iN ZNarivor 
lepee oire 

Ticnstag, 1:?. ,'>»iiluer niu :.'l) Uhr: 
ttnd il)r H'isar". '.tb 

Niittlvoch l!i. ^.äuuer: lNkich^osjen. 

7^anner üii» Utir Totlnsrstaq, 
rat", 

i^reitaz. 

>»i^ I >' 

^^üuuer: l';t'schl0''ken. 

! ^v'iiiuer: „^torpion". 

„Hc!-

-I-

a 

^^rs^inssührung NM Marlborer Thea' 
li'ichste 5c!iausl'ie!iionität gel^t 

nl V t a g, deu 1l!. i». die (^)role'Zle 
s r p i o n". eiu .^uglräftii-se'.' draulaii-

se'^e'; '.Z'.^erl de-^ trl'aüsctieu '^ranniliiers uild 
s.cqeii'.uürti.ieu ^'.lezilssein^? de.- '.^^^Ui0uali!)e-
lUel '' lu '.''el"v.'>^d.'»i u s il n d / i <' in 
ne. Tie .c^.auriv.'lie timit al.-i i^nist 7nau Pul-
di t u r III e u a r t, elieiualisie') Mit 
qlied de? ^'t)ealers iit '!>>ün-ili^^r nnd '^^arn): 
diu. ?.' ü'gie lie.1t in den .'^xiudeu des ^!ie-
jjisseur'^ T a ni a > i i"!. 

ls>! 

NodZo 
Mittwoch, Jänner. 

Ljnltljana, l7..'M Ul/r: .'»iou^',en. 
N.iijisch. ... ^>1): lall Hinzert. _ ?I: 
iml'is. -. Veo^rad, ^^0: Pokalra:i,;<'rt. — 
'^.l!'ager. Orüi^dare ^üvester-
ieier. — Wien, 
Tau'^iu! uf. — Trieft, .^touzert. — 
Ma'.land, M.W: !I^l>er<!ttenal'cud. — Mul/l-
acker, -i).!.'«: Meyerl-cer.^ i?per „Tiuara."»''. 
— Älideriie Wiener.^ioiiiponisten. — 
Butarest, Operettenarien. — 
^-^^ivlillkl^'NMt. — Rom, 21: Abendneranstal-
tilusi. ^ La»,qcnberq, ?0.'»N: 3chuitzl'.'r:> 
l';rr"e'^te „Ter gri'lue Kakadu". — 2!i: ?!2cht 
mn'js. — Prag,. — Budapest, 
!?n l.'': Aüendl'eraitstattuug. ^ ??: .«»ic^nzert^ 
-- 5^.!arschau. Z0.I5: ^^cickile Miiiik. — ''l.ll»: 
s!^i'n!ncrunlsik. ^ ?3: Tau.zuinsik. — Laven-
trt». 3liinphonietan.lert. ^ 
Tauziuu'sik. 

Burg-Tonkino: Nur biv einschließlich ^rci' 

tag „Traber Horn", der ausgezeichnete 

Tschungelfilm. 

Union-Tonlino: Bis einschliesslich Mitlivach 

„Purpur und Waschblau". Ein glänzen 

des Lnstspiel mit .^lausi N i e s e. In 

^ivrl'ereituug der deutsche ^pil,<enfilul 

^Der Konarek tanzt". 

daisci^" nwrauf der Direktar der .<)andels 
'' 'tirafesser T l e n c ein längeres 

' erstattete. ?lach dent ^)^eispiel del' 
" Vii't'lsana s^'llste auch in Marikior ein 

eil, ..>> a n d e l s a k a d e n? i e" ge-
siründet i'n'rden, den? die Aitsgabe zufiele, 

daslir -arge zu trageu, d'-is; die '.'lrt und 

'^^.^eise der ^iuau.neriing des uei.eü ^chiilge 
bäudes re^1)lzeitig gesunden unrd. der 
dinnufsalgenden recht lebhafkeu Tebatte )vae 
es besonders Schulleiter «'»i r a r, der n?it 
allem Rachdruck die '.^uNwendigkeit ^es ^l'>rt 
kiestaudes der .'^>andel')akadeiuie in Maribar 
lu'toute itiid dlnu^r n'arnte. diele siir das 
V'^.!irtschaftc'lel»en s^i unchtige Änsmlt anderen 
vielleiäit lneuiger ivichtigeil Institutionen 
nachznseken. 

Es wnrde schlief',lich ein A n s s ch u s^, 
bestehend aus den .<.''erren Zkiipschtiitaal'ge-
l^ndneten Direktor r e s i als Vräse?, 
C-ieineinderat Tr. P a u hn ik als Vizeob-
tuann, Tirektor T o l e n c als Schristfiih-
rer, Zchriftleiter N e b a r nnd Oieiueinde-
rat Direktor P o ga n i k, gebildet und 
mit der Ai'fgatie betrank, die Statuten de>? 
zil gründende,k ?<ereines aliszuarbeiten nnd 
dasiir ztl sorgen, diist die gründende (^ene-
rnsnersamulluna ii' n'ögliclist kurzer ,^eit 
einberufen wird. 

Ein nnmenWicher 
Sohn 

'^>or ^cili Treieiseuat des .^treisgerichtes 
stand lieute der :i!?las)rige Besitzer ^ranz 

o s t o aus ^liogoznica bei ^l^lus, der sich 
itt smioerer gegen d.is nicrte <")cbot ver 
gangen lmtte. ,''^snu wird znr Last gelegt, 
seine Mutter Clisabetb )^ioiko derart iiiis;-
liandelt zu l'akien. das; sie an den folgen der 
e'.üUeikeu '.!ierle<iungen starb. Ter ÄVann 
s'atte sich alicli u'egeu sclnuerer körperlicl^er 
'-I'erlelulug des "^^iiuzers Alois !ii o n a i 
n> "e^autn'orten. 

^,'lm i> s.ltober v. sand ii? deiu in 
'l>>lodui url, gelegeiieit Weinaarten der io 
tmgjsch ni'c. dein ^^eben gescliiideneii l^'lisa^ 
l>el!i die ^raubeulese statt, ^.'lliend? 
lain der 'Eingeklagte stark betrunlen init sei-
nen Arbeitern .-u seiner Mntter in den 
'^»'eiu'^arli'i» iiiid war ilir beim Preisen be-
lnlslicli. ^Vach dem iit der Wii'^erei eilige-

ii'.en''n ?'.bendess>'n wollie ^^'ojko iu den 
lioleu gelieii. N"is il'liii jedoch 

die Ä'uiter abriet, da er olnielnn sclion starl 
lil'lrui'teii N'äre. Ties braclite den 5ol)U der­
art i» '.;^.'nt. dan er zn raudaliereit begaiin 
nud seiue ?lrl'eiter der Mutter nicht wehr 
lu'lieu lies?. Mutter inid 5es)n blielien liier-
ans alleiit iii der Ttnbe. Ter Mann schrie 

ineitk'1- (^,if seine MiNter eii» uiid ner-
a»^s? sich schliesslich so loeit, das^ er sich tät­
lich tNi il,r vergriff. Cr sli''''^ die alte Mitt­
ler iiiit iolssier ffraft von sich, dafi sie 'iit 
deii» '^.'ojis gegeit den Tischraild nnfprallte. 
<>il't>ei erlilt sie einen Schädelbruch - nd 
blieb ben'ns'.tlos siegeli. 

Ter ^siigetlagte trat ails der Wiuzer^n 
und schrie, er lnerde seiiter Mutter schon 
beiinlenchten. ^>elN verstelle sie sich nnr, aber 
er N'erde ibr lioch deti ^cbädel einschlagen. 
>>ierai'f l'aclte er obne jede Peranlassliiig 
deil '^^iiil^cr ?llois .^kovtii^i«" Nlid scbletider'e 
ls»s lnit solcher ?^»!icht zn L^oden, das, der 
Mann eineli '^^'-'-ch des reclUen Oberarnies 
erlitt, ^rait !l!ojso wnrde erst ain nächsten 
Morgen ilt der 'Ztnbe noch illiiiier betvlls;t-
los allsgefnltden. Einige 5tn»den später er­
lag sie den scblneren Perlekuitgelt, die ihr 
der eissene ^ohn zugefügt hatte. 

!^1ioiso sucht zn,ar den Sachverhalt so dar­
zustellen, als ob die Mutter selbst zn Boden 
gestürzt inäre nnd sich hiebei die tödliche 
'-^ierlekuiig. zngezogett hätte. Alleiit die Ob-
duktion der Leiche beunes zlir t^ieiiüge ,di"'; 
seine?liisrede uicht stichhältig ist. Auch non 
einer Mi,V)andlnng Kooaöie' will der Mann 
nichts wissen. 

Den Vorsit.^ in der bentigen Verliandlniig 
führte e ln l s i Veisit-.er waren 
die Kreisg^richtsrichter Tr. 5' e in e r und 

o l .5 e k. Tie Anklage vertrat EtaatSaii-
N'alt Tr. o j li i k, lnäbrend die Perteidi 
gittkg in de,t .'^lältden des ^^lechtsanwalteZ 
Tr. ^ a,s lag. 

Ter Aiigeklagte lr-urde zu vier Iahrett ^ 
uilt» drei Monaten schweren tterkers uernr-^ 
teilt. j 

Iii. ?lllerhltchste Anerfennnng. 5e. '>^lose 
stät der .<töuig bat in Würdiguttg der gro­
ssen knltnrelseit Arbeit nkebrere Funktionäre 
unserer ..('»isasbeita Matica" liiZt bolien Aus^ 
zeichntnsgen bedacht nnd ^war erbieltel? der 
Präie»' der ..(^lasbelia Matica" .^lerr (^Nni-
nasialdircktor Tr T o n, i n e k den Or-
dctt der Jugoslawischen .^rone vierter .^las­
se, lnäbrend der Tirektor der Anstalt .c>err 
?<ofef la d e k P o b i n j k i nnd d^'r 
(.'»hef des ^lonzertburea^is >>err K n n st niit 

deniselben Orden fünfter ^ttasse altsgezeich-
net wnrdeit. Wir gratuliercli! 

lu. Unsere Petrijünger beklagen ilt deul 
Abgange des agilen Ausicbnsznlitgliedes des 
^ischereivereiltes in Maribor .^''errl, Pro-
fessor ?vrattz o s ^ e k, der dieser Tage 
nach ')l'ovo luesto versel.tt nnirde, eineli schwe­
ren ^^erllist. Als besorgter nnd fachkundiger 
'^^riithausloart hat Professor ^^ioj>ek den: 
^ischel-eiverein die grösUeii Tieuste erwie-
seit. (5s ist daber begreiflich, das; luait ihit 
nur lluaerit fcbeideit sab. Ter Abscitiedsabend, 
i>eii der ^ischereivereill gesterll seineln ver-
dieuslvollen scheidende,l Mitgliede veranstal­
tete, ,oar eill neuer '^^eiveis dafür, inie l,och 
inau die Mitarbeit Professor ^lios^eks schallte 
und loelcher ^nilli'athien er sicl, aitch sonst 
erfreute. 

ni. Tr. Alsrend Adler vertagte seiiie An-
kulist in Maribor uiu l l Tage. Tesbalb f:,t-
den die '^>orträge iilier die ^ildividlialpstictio-
logie eist aiu ."lt. itud ^^äliner statt. )^ä-
her^ einzelheiten Nierden rechtzeitig bekannt-
iV.'geb< il lverden. 

IN. Reiche des ^-^latorog" betitelt sich 
der eruc slowenische Filin, der init grös;tcr 
^'iel,e ;nr heiinatlicheit >5cbolle voii den agi­
len itgliedern des Ljnblsaiiaer Touristen-

::fala" in den roliiantiich^'n >>ochge-
l'irgvai'schnitten d<'s Altvaters „Triglar." 
Nltd iii den angn'nzeildelt .Viochtälern der 
.'^ulie» gedreht w,lrd.'. Tieser Prachtsilin, 
deu unsere ?«aturliel''ial»er N'ohl nicht ver-
sännieii dürfen, wird ab d. iii, '^^nrg-
Toiiliuo vorgeführt werdet,. Aä-ieres brin­
gen loii- noch. 

ul. Trauungen. Tieser Tage llnirdel, ili 
Mari-'or ^ra,lz 5ose uiit ,'>rl. ,u>h.nina c.e^ 
lan, ')iudolf Lilek ll,it ^rl. Eleouora Malaj-
ner und Iohanll (^^radi.^uit lnit Frl. Marle 
3oi'' j'etrau^. 

n,. Grenzverkehr, Laufe des 7uchecs 
I?>!',l iiabcn die nördliche (^)renze insgesanlt 

Personen vassiert. hievoit '.U.07l 
sioslliu>ell, !)est<'rreicher. 
^'clic'll oslotvake,,, l.'Z. Neichodeuticlie nnd 
ll.<».''.'» andere Ztaat'^bnrger. 

Ni. Traurige .'»issern. .^''inter den M>iileru 
deo i^.'ün'iborer (^'efaiigeiteltballse''' lvaren in, 
^^'anse des vergang'.net, Ial>res iusgesanit 
-'!>«!! Personen illttergebracht, hievon bcfa,i-
den sii-ti i>?:? P.'rsolien in Ulttersuchung, ,väll-
reiid Personell lvegeli diverser T?l:kte 
die 5traf<'l, alitreten illiis;ten. 

Iii Behördliche lleber'i.n'ung der li^rast-
f a h r . ^ e u g e .  , ' ' n e i l a g ,  d e n  ! > ' ) .  d .  u i i ,  l l l v r  

findet in den städtijchnl Garagen i.u der 

Plillarni>ko nlieo die amlliche ^lli^iitrolle der 
Autolillüe ulld Aulolaris statt. 

,u. Tie Ausnahm« in die Irrenanstalt in 
?iovo ^eljr ertl^lgt bio alif loeiteres lu-'ch ini 
l'ier illdirett nlid zioar voln ^trantenlian" ii? 
^^^jnliliaiia a>l>^. ?ie-/l'e'^iig!iche ("ieiuct)'.' iilid 
dal?er uach leie vor au die ril'altiiir^ des 
.'lll'^euieiii.ii .>irailteiili!in!es in ^'iiibljani '^ii 
richieii. Tei» l>i'such ist da-? ärztlicii^ .j^'lia-
ul-> t'eiznlegell. 

ui. Billiges «fleisch, ''^eiiii Zlalidplai^^ ^er 
5cll!.?cl',tHalle gelailgen Mittwoch, den l:i. 
ab Nl)r ^iNlograttliu '!iindsleisch zuilt er» 
inäsiigteil Preio von Tilnu- vro 'U!» 

Verkanf. 

lu. Wetterbericht von, 1:^. ^äitner Ul>r 
früh' "vellchrigkeitsniesser: »i ^.!^aronieter. 
stand: Telilperatur: 4- l; Willdrich-
tung: WO; Belviiltnng: teillvcise; Nieder­
schlag: 0; ttnlgebung: ^.liebel. 

* Maschinschreib-, Bervielsältigungs- und 
l l e b e r s e t t u n g s b t i r o .  . c ^ e r r  A u t .  N n d .  L e g a t  
eröffnete dieser Tage il, seiner Privat'..>)aN' 
delcilehranstalt i,ach eilten, geschicktel, Uni« 
ban obiges Büro. Man ivird jettt gegeil ei,, 
geringes Eiltgelt allf der 5chreitnl,asc!^iinc je« 
derzeit schreiben, diktieren oder Maschin­

ischreiben lernen könneit. Auch lverdelt Per-
Ivielfältignngsarbciteli ul,d Ueberse<?ullgen 

rasch nnd billigst dnrchgefübrt. Marilior, 
Vrazova l, Telephon 

* Dienstag und Mittwoch l^astons „Tie 
sprechende Hand" in der Pelita tavarna. 

tl)9 

Aus Gelie 
c. Bei der Arbeit den ^'^utz gebrochen. Ter 

!''7iäl,rige Arbeiter Josef N o s e n st e i n 
in Neeica an der Zavinj^i ivar vor eitligen 
Tagen wir dent Ablagern von .<.'>olz besäiäs-
tigt. Während der Arbeit siel ihn, iir eiliein 
ullbell'achtell Angellblick ein grosser, sciuoe« 
rer .<iolzklot< llllglncklichertveise allf deli rech-
tell ^lls',. Ter lierbeigernsene Arzt konsta« 
tierle einen Prucl) des Schienbeillo. Roiell» 
steill lvurde ills öffentliche .^Nalikenhaus 
überführt. 

c. Dokumente verloren, '^^ei der städtischen 
Polizei lvitrde der Verllist einer Aktentascl)e 
ulit N'ichtigelt Totlnnenteil angelneldet. '.l, 
der Aktelttasche befaudel, sich alle Toktinlell» 
te, die eilt Uraftlvagenleitker babeli nins;, 
Utn fahren zu dürfelt, lauteild allf den ')'a-
Ilten Viktor M oor nnd eine ^.'^evollinächti« 
gnng, UNI (Gelder zn kassieren. Ter ^^erluir« 
träger hat die Aktentasche in der .'Zeit zwi­
schen l. bis d. verloren, kalln aber den 
Ort, Ivo er sie verlorelt hat, nicht angebel,, 
da er in der tritischelt ^'^eit auf seiner Reis? 
beinahe gailz Sloivenielt durchgerei,'t hatte. 
(5s wird ersltcht, die Tasche dein' (^igentnllier 
an die Adresse P. Moor, (lelse, Pred grofis., 
?!r. 7, znrückznstellen. 

c. vlu frecher Bettler. Montag vormit-
tags ulus;te eiue Partei die Polizei gegen ei» 
nen srecheit Bettler zu .<^ilfe rufen,' der sich 
in seinen, 'jorn, weil er nichts k'ekonln,en 
hatte, so iveit vergafz, das; er sich zn ge-
sährlichen'Trohungelt hinreisten lie^. Bei 
der Polizei elitpuvpte er sich als der -llljährl-
g e  a r b e i t s l o s e  A r b e i t e r  I o h a l t l t  O  b l a k  
ans Aiadei'e bei ,^idani niost, eill gnter Be­
kannter der Polizei, der schol, nnzablige 
Ztrafel, tvegen gewalttätigen Anftretelis 
hinter sich hat. Cr lvnrde deui .'»kreisgerichte 
überstellt. 

Biicherschau 
b. „^ugosloven" heisit die neue (^^eitschrikt 

für politische, tiiltnrelle lilld soziale .'vragen, 
die in Beograd, Prestolonailednikov trg li?, 
unter der Leitnilg des Tr. ^edor Niki.' zu 
ei-scheinen begonnen liat. d'inzelheft Tin., 
für das ^>ahr Tinar. 

b. Perlng Bernhard Tnuchnit;-Leipzig 
siild folgende euglisclie Bücher erichiellen^ 
'liie ^borletit I^!>:lit v<ii' at 

.lil^I .xlier illixlev: Illili-
Ildui' vl'ii .inuiii^., <.'.'imuii: 'l'Iie riei 

leti vnii l' 
l'tuteli <i.>i'(I>.ii xliu 

Iie (!riine -^i llie 

^ llir 



Mittwoch, den I^!. ^^ünner 

Wirtschaftliche Rundschau 
DeNtküching des Aisgltitks-

gtfttzes 
Vorschläge des Jugoslawischen GlSubigerschutzvereines 

in Zagreb 
I. 

starke Zuneliuieil izer der JiM 
veliz^'il i.'rre.N in ÄiUicZiaNSkrciseil schon sei!^ 
ZlNisicier Zeil grosse V<'sc>r^ni^^. Man 'mg 
inl,^ ^l'ohin da'> führen soll, uielclx' Fotsieu 

hai'^'n ivlrd, wcnn di^'je Hochslut vo»t .'in 
nvch i>.viter ondancrt. Natürlich ist 

nilin ilbcraU überzeugt, dah die qecieniour-
lit^en fvilischcn ,'^i!lt<'n Opfer forderri, 
uli^ j<d^'l'inann lsl k»<'strebt, seinen ^chul^-
iierii, die iinollit) der alllzemeinen '^t.tirts>Hasl-> 
vochäilniise nnd l)l)lie ihr Aerschutden in 
5chn>ieristkeitcn j^crateu zu helfen. 
Al>er in !>ieser Hochflnt von Insolvenzen 
i^iU iininer zahUeiche? Aälle. in denen 
cu'lvissenlose 3chlildn<.'r, dai.' L/osun-gsivort 
von der .>krile ausniiyend. Äav Auoi?leichö-
sieset; mischrauchen un»!» ihren Glönbigern 
^Nl's'.<'n Schaden ziniil^en. 

Ti<;!t.' l5ntimctluilsi der Ding-e veranlasitc 
.zahlreich.' P^iiriichaftskörperf^'i>a'flcn zu ern-
sX'r 'l'rüfiin!^ der '^achlagc'. Wie schon uerich 
lel, 'lüdet iiil Rahiiien dcr ttainiiier fiir 

bewerbe ulld ^»Vnstrie in Nol)l 
eine (snailek' stall, die ans Ncformen 

d<r ^'^nsläiid!iieii <'>)esenecil>esliininnnli<'n liin 

.1 e.l. 
'.'iil'ch d<'r Zaiirel'er )u^oslatvisch<' liUäu-

!>!^lLr>ch>nv<'erein diese Anstände ans sei-
n<'ii ^viederhollen ^jusaniinentiiii'len ern'tlich 
in liezo.ien und set.'.t den ^^eschlns', 
!r.s.i'',l. an ula^^^el''.'nd('r Ttelk^' 'Tckiritte ^^n 
iiutevnelnnen, ii'ii dnrch '^^ierschärflinsl dor 
l<'siel'eil den jiesetzlii5?en Pe!i!mnitt7?c^>^'n die­
sem. unsere iiesnnue Wirtsck>af! ernstlich lx'--
d'.l'l)c'n>eii Uelvs -chranken zn sel^n^ D.''5-

lnn d?<^' Perein'^seit'snii den^ '^usli,^--
niliiinerillin und dein Handel'.-iiiinisterlnin 
''o!ne»de '-^'orichl^ige nnlerbreilel! 

Zwanqslveise strafrechtliche Untersuchung;. 

?a >ics> lienl-nlUi^e viel.) Lchiiidiler zniii 
?lniucl'^".i ')'.oans!'.'an'^!ilt iche) ents^Iilie-
s'.^'n, obzwar hiefnr kein öesouderer l^^riind 
n>".l!e.'!l, iväre nlc- iveilere ^icherstv'lliiil^ der 
7>n!cress<'n der Gliiul'il^er notwendiii, nul 
/^akUreiche 'raudiilöle .'"^nsolventen zli vei^iin 
devii. das', die ^t.':lii!.''.!n!vallschaften in allen 
stillen von Insolventen von ?lin!'^ n'c.i.'n 
eine 1Interstlch'.in»i einleileleii. lun sesi.^nstel-
K'u. oli iiili'l eil, Dclikl anv ^U t de? ^tviis-
iV!seht'!übe-, sfalsche ffri>dai od<'r ? <fahr-
!äss!M' >ir!>>a) vorliestc. Tn'^ ?ln^'>ilellsi-.'ver-
'n'ir.'ii nv're also nnr dann >» lft'irähren, 
iixiin sicli der Schuldner mit einer '^^eul'zei-
ni.nlnti dir 3liiato>inwaltich^ist aiicivt^'isen 
s^'nine. da«', in 'einen? ^alle tein (>^r:ind />!! 
siuer slrasrecktlichen ^^er^oliinnzi l'este>. 

(^insülirunq der zwangsweisen Liquidierung. 

'^'!'>n die'er Cinrichtun^^. die nnsere (''Kiene 
lii?i)er nirl>t kennen, erivortet inon 
''liorlei'<', d!i eine solche (^'.'^ei.^ec-uer-üsinnzl 
den l>vlänl'i^^ertt die Mösslichteit l>!i?len 'viir-
de, iliie Zustiinnluni^ ^^nni ''.'Inoisieicli lion 
eiller sleisi.zeitilien ^zwan^vÄrx'iien ^^'.auidie« 
rl!n^i de^ ^,iersrs)lildeten Unterliehinen-) al^'hiin 
slij^ ,')» inlicheii-Ta'^ l>eisj!, dast der 5l^:uid!>er 
ilitter den? Trncte dieser l^iefahr lx'strebt sein 
'.oird, einen realen Än'?^leick>öanjra!^ zn stel­
len nnd N''rd l>'x'tt>ähr fi'lr die ^rfilsiun.i 
bieitn iikl'lssen, denn sonst uersällt er der 

das? er dnrch die .zn'aiuic'weis!' ^„'i-
liliidieriln.^ seine Crisien.; lterwirkt. 

Srhöhunq der Mindestsätze. 

e (5rsahrnn<i .uu !>';ei<U, da» die l>i')-

verfahrenö ein verbindlicher Mindeslsap fest 
gesetzt werden: denn bie'^er konnte da'5 
richt, i«nn eö uvllte, auch eii,cn Ausgleich 
unter dein Min'destsa!, lvstätiflen. 

ttiirzlmq der Zahlungsfristen. 

C'lenfall') ein Ergel^nis der Erfahrung i't 
e<?, daß die qesetilich festgesetzten länsfiten 
.'jaihlnnii.^sristett eil^entlich Mindest^'risten 
ivliren, da es ill'erhailpt keine Echnldner 
gab, die kürzere Fristen anboten. Aufier» 
denl ivurden diese Fristen in unserer k^e-
richtöpraris iminer vom Ta^e der N^'chtS-
stültistleit des Au^^^leiche'? an gerechnet, was 
eine iveitere ^^^erzögerunst von ei^ligen Mo« 
naten, oft einen, ganzen ^ahr, venirsaäUe, 
besonders wenn der (^lSubiM mit mutwilli-
(^en Bernfllngen die Zaelie in die Lirnge zoft. 
TeÄzall' soll daMe-setz dahin nl^eändert lver 

den, dasz die länffstell Zahlun^lristen von 
zlnöl' bezw. achtzelhil Monaten auf die Hälfle 
^'ratl^ejetzt ivev^n, niid daß diese ?^rn't voin 
Talle des .^ustandetoulineno des Ail-^ileichs 
an zu rechnen. 

erfolgen. Auf Verlangen des Lleuerpflichti-
gen kann die Drucksache auch von« Genleinde 
amt ausgefüllt werden. 

Tie nach Ablauf der ,^rist vorc^elegten 
Anmeldungen werden nicht Iierücksichtigt. 
^ür die Richtigkeit der angenieldeten Da­
ten ist au^er dent steuerpflichtigen anch die 
Geineindebehörde verantwortlich. 

^u'r ^^eieijlich fei'lgosctzten Mindestsätze iür 
'.'In^gleilli-.' von 4l» ?^t'ezw. .'-><>?,) eiiientlii-s) 
>>öchsi''at^^ nxlren, und eö »lelanl^ nur sehr 
seilen, den Schuldner zur (!'rhi?hnull dieses 
').'iuuies»!lil>e-5 zn lvilio^en. Deoi'ialb sollen 
diese ^älze uni je Is)?S er h ö h l n>erden. 
^liian nilis', den -chnlldner mit gesetzlichen 
Milicln dazn zwingen, d<n Iwangsau»gle!6) 
anvuiilclden, tenor iein PermogenMan'd so 
n>eit hernnteriiedrnlft ist, das; er nur den 
Mindeil'otz anbieten kainr, wo'dnrch die 
<^^läl>l»iger arg ^eschiidigt nvrden. Daniit im 
Znsanin,enhange nnis; auch fnr ^dl^n 
eineo ÄU'?xiieirl)<'s in, Zuge 5f'onkur!?-

Anmeldungen de? Boden-

erMzungssteuer 

Verlautbarung der Steneroerwaltung. 

Bodeiisteuerpflichtige, die. im ^inne de-^ 
teuergesetzeei den Anspruch auf .'('»erabselu 

zllng der (5rsiänzungsstencr zur Bodensleiter 
besitzen, halien 
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ilire Anineldilngen vorznliringen. ^all>5 die 
,vrist ailö l»esonderen lechnisäien (>)rüudi.'n 
liichl eingel)altell lverden kann nnd zur Ve-
lräftiguiig dessen eine schriftliche Cingalie 
eingereicht wird, N'ird diese ^rist bis ,;'nn 
). ^ e t> r ll a r verlängert. 

Die (5rgänzttng'Zsteuer wird in nachstel)eU' 
den 7>ällcn erinäsiigt: l. wenn sich der Cteli-
erPflichtige aii^^schlies^lich n,it der Landnnrt 
ichaft befas^l-, wenn er daS AlUvesen selost 
oder niil Mitgliedern seiner ?vamilie 
stellt: wenn die ^atnilie eines solchen 
^>.'andivirteo nielir al'? fünf Mitglieder zäl)lt: 
!. wenn die CrgänznngSsteuer i'Mtl» Dinar 
nicht nbersleigt: 5«. lvelin die Annieldung in 
der festgesel,Ueil ivrist auf dein vorgeschriebe­
nen 7vorlliular vorgelegt »oird. 

Nach dein (^tesetz werden als Mitglieder 
des genieinsaiiien .>>ansl)alle'^ n i ch t an­
gesehen: l. ständig ablvesei^de Personen, 
ausgenolunien jene, die nnr vorübergehend 
abwesend sind, z. V. bei Abdienung der Mi-
litärdienstzeit, Tclnilbesilch, veilniig. l^'e-
lverbelehrzeit n. ä.: 2. Personen, die sich 
aufzer der ^'andwirlschaft aiuli init .'.Handel, 
Industrie oder l^^ewerbe besassen oder ein^'r 
anderen, der Eruierbsteuer unterliegenden 
Beschäftigung nachgelien; Personell, die 
ich ständig in eineul öffentlichen oder Pri­
vatdienst l»efindeil: t. die Gattin und die 
>tinder der unter 2 uud angeführten Per^ 
sonen; .'i. Dienstboten nnd Bedienstete. 

Die Anmeldung ist lieini zuständigen (^le-
lneindeanit auf der dortselbst oder bei der 
Ztenerverwaltung erhältlichen Drucksache von 
jener Persoil vorzuuehllien, die als der Ent-
richlilng der Bodensteuer untenvorfen an-
geselien »vird; die Anineldullg talin anch 
durch den ausgelviesenen Bevollumchtigten 

An die V.T. Abonnenten! 
Wir ersuchen uniere P. T. 'Abonnenten, 

sie Bezugsgebühr, soweit fie ndch nicht be-
glichen sein sollte, sobald als mSglich anzu« 
weisen, um in der )^ustellung des AlatteS 
keine Unterbrechung eintreten zu lassen. Bei 
ileser l̂ elegenlieit machen wir auch darauf 
aufmerksam, daß allen Säumigen, welche d<e 
l^ezn^sg^bliür fi!r die beiden letzten Mc^na« 

noch nicht entrichtet haben, das Blatt 
ngeftellt tverden muß. 

Ve veramltmtg d. „Mariborer Zeitvng» 

Internationaler 
Geflügelmarkt 

svigener Beograber Dienst.) 

Endlich, zu einer Zeit, in der inan schon 
keine Besserung »nehr erwartet hat, koiunlen 
die ersten Metdungen über günstigere Nach-
srligen aus dein Auslande. Man rechnet 
liier sogar dainit, da^ sich die Preisv^rbes' 
serung eilte Weile 1)alten wird, da sie nichl 
nur auf die venninderte ^^ufuhr zurückzu­
führen ist, foitdern mich eine gesteigerte ^)»ach 
frage als Ursache hcit. Wohl haben die 
tierungen noch lange nicht das gelvünsclite 
Niveau erreicht, aber die Tendenz ist anch 
weiter steigend und schon die koniniende Wo­
che ivird die Auswirkung zeigen. 

Auf den italienis ch e n Märkten 
hat das Allgebot stark nachg^lasseil, iveil die 
5aisoll vorüber ist, der Auftrieb ail'jngo-
ilawischer Ware ist stark gesunteii. Die Prei­
se sind steigend von Lire o.— bis 5.A>. 

Allch in D e ll t s ch >l >a il d hat sich die 
Nachfrage etlvas liergrM'rt, doch iiegeit don 
iioch bedentende polilisäx' und holländische 
Atlgebote vor, die noch eine Woche anhalten 
dürsteil. Malt notiert für lebeiides lv.eslügel 
Mark (l.li.) bis pro Pfund, ^^ebhatt ge­
fragt ist ault? geschlachtetes Geslügel, dliz zu 
Mart bis 0..'^^ gehandelt ivird. 

Die Schweiz e r Märkte siitd etivas 
slauer, inan bezahlt dort I.70 bis ?iraii-
len pro .^tilogrmilm nnd ist noch iulnier sehi-
ivählerisch. Die italienischen Austriebe. .l^:cl; 
der Tchiveiz halvn uachgelasseit, daiilit könn­
te etile leichte Preisstabilisieruug eintri.'teil, 
die inan für die koiiiinende Woche erivartet 

Tie schlechte Mtternng auf deii h e i lu i-
s ch e n Pilätzeit hat die Zufuhreil ini ^nliinde 
abgeschiväclit uiid die Notierllugen dlinlit 
leicht gefestigt, es lvird aber augenonniiei:, 
dast die toiiuneilde Woche, soserne sich da<' 
'i^ietter bessert, allch neuerlich stärtereii Ans-
trieb lilit sich bringt und dadurch ein Ueb'.r-
angebot eiltstebt. Derzeit sind die -l^reise 
leicht steigend, doch ist dies bei uns niir ans 
die init der Witterung znsamiii'eniiäligend-e 
verntinderte (^>llfuhr znrü.!znführen. 

Boiil e ll g l i s ch e il T r n t li il h it r-
ln a rkte konnnen Benchle über starte 
Preisrückgälige, nian beznlilt dort linr niehr 
acht Peiinl) pro Pfulld, obwohl die 
frage nicht viel geringer geivorden ist. Tie 
>>ändler versnchen, il)re Nestbestände iiou» 
abzustos^en tind düriteii, wie inan aniii'iil".t, 
den Prei'?rnctgang dadlircl? selbst vernriacht 
liabeii. 

X Insolvenzen. In der Ausgleichangele-
genljeit der (^eschäftsfran Asta i r st-
T a il i"' i in Ivanjto'vci wurde die Tag-
sahung auf den d. uln i) lllir beiin Be^ 
zirtsgericht iii iDrlno/. verschoben, da die an--
geboteile Ausgleichsquote von 10 ans .'»U?« 
erhöht lvnrde. — Der iiber das Beriiiögeti 
des jlanfinannes .Nudolf Z m 0 l e j ill Ma­
ribor verhältgte Konkurs lvurde iitfolge Ans 
gleiches mit i)en Gläubigern nbgesck?asft. 

X Preissturz am deutschen Eiermarlt. 
Die Cntivertullg der englischen, dänischei, 
tiiid ungarischeil Währnilg Prägt sich init ei-
l»er erschretkenden Deutlichkeit auf deiil deut-
schell Eiermartt aus. Nachdeiu Groschritan^ 
llieu, bisher der lvichtigste Cierkäufer d.'r 
Welt, seine Cinfuhr start gedrosselt lzat, 
lvird das Altgebot voil ausläudischeu Cierll 
in Deutschland ilnnler stärker. Nanientlich 
Holland ulld Belgiell treten stark als Ver­
käufer auf. Infolgedessen sind allch die Eier-
Preise auf dem deutschen Markt in eiuenl 
Maße zurückgegangen, lvie >nan es früher 
kauln für lllöglich gehalten hätte. Bereits 
lvährend des ganzeil Jahres 1N.?1 standen 
die Eierprelfe uul etwa einen Pfennig u'l-
ter dem Borjahrsuiveau; in den letzten Mo­
naten ist die Differenz aber immer grösier 
gewolden, nnd Mitte Deze,nber betrilg sie 
schliesjlich fünf bis sechs Pfenltige je Ei. Das 

bedeutet emen Rückgang uni W bis Pro-
zent gegenüber dein vorige,t Jahr. 

X »in »fterrei«tzifch«r Z^achmann zur Be. 
tSmPfnnß »er j»g«flO»ifchen «arkentäfcrge. 
fahr. Die jugoslawische Regierung t)at den 
'-ettionsrat im östl?rrcichlschen Bundesnii« 
lttsteriuul für ^'and- uud Forstwirtschaft 
^ug. Josefl i m e s ch eingeladen, ein 
Gutachten über die Bekämpfuilg der durch 
den Borkenläfer in den Nadelwäldern de-^ 
^ölligreiches ^^ugoslaivien entstandenett 
schaden auszliarbeiten und hiezn den g?. 
^'nlvärtigell -tand der Angelegenl^eit an 
Ort undl «teile zu Prüfen. Sektionsrat I,».,. 
UllNlesch hat diese Aufgabe übernominelt. 

Klni-Ecke 
S lchlchten vom Mlenee 

5tongr»ß 

1^2! «rschi«» in Wien lxiiu Hofbuchhänd« 
b<Wli>cue-> Biichl>.'l»! 

„G jchichten voin Wienl?r.^iomirest". Ein ge­
wisser Ferdinand Pauspärtl hat sie aeschrie. 
len. Er lief; sich sechs Jahre Zeit, um al-
es das ^eitz,Halten, nms sich >)inler dei» 

uullheit des .«»iottgresses abgespielt hat 3i>s'. 
zchn lleiiie, amüsante Erzählungen, deren 
jede einen der bedentendsteit Mäiiner des 
.^o,tgr<'sses znm .^lelden hat. Am ergötzlichsten 
dle Geschichte eines preu^^ischen Ministers, 
der jc'den Tag nach der Wachau kutschiert.', 
uin ein Wäschermcidel keiiite»l zu leriten. Er 
hatte das Mädel in den Straßen Wiens l^e. 
sehen, sein Diener eruierte auch ihren Na-
»teil, ihre Wohnung. Sieben Tage lang fithr 
der Minister ersolglos iii der Wachau heruln. 
Viel später erst stellte es sich heraus. d.-.s^ 
der Dienl.r, ein braver Berliiier, die Adrei'e 
falsch verstaildeu .)atte. 

Ein anderer, bestiinint völlig uiipürte!--
i'cl^er Beobachter, ein gewisser Olaf 
ström, l'ericlltete iit eiuenl schn'ediil-sien ><^!'sl-
chen nb<'r die ,,Begegnungeil ans deiii Wi.'« 
ner slongresj". Auch er reserviert einen Teil 
sei,ter Druckschrift de,l inoffiziellen „Beg^^i. 
ilungen". Er liieillt, das', dieser .^ioiiisres^ 
^'inein ^est der alten Röiner nachilündc. 
<50 o^nllente Festessen, so aiic^ielasseiie lanz« 
iiiid Maskenfesle nnd solch eine begeiiterl^» 
Anteilnahnle der Bevölkeritng iväre sell ^-'e-
ros Zeiten nicht inehr dageivli'en. 

Witssili Slrogabaschow, ein russischer 
denl, der daiilals in Wien studierte, l)at sp.i'' 
ter in seiner Schnlähschri'l^ gegen Aleraiider 
I. dessen Wiener Anfenthalt zur Zeit des 
Wiener .Kongresses stark lril'siert. . Er 
schreilil, das; Alerander I. einer jener .^^er-
ren war, der ineistens „fehlte", wenii e^ i'in 
ivichtlge Beschlüsse ging. Er wirft den rinii-
sctxn Anarchisten jener Zeit vor. das; >!e 
ilicht die Abweseitbeil des aisers zn t-'iner 
Revoliitioii lieuül'.t hatten. Tanials, so 
schreit'! er wörlüch, hätte der .«^iaiier lo.il-.r-' 
scheinlV'h erst etlvas erfabreli, ivenli alle.-' vor­
über g?!veseil Iväre. Allerdings verhelili er 
niclit, diis; ^nrst Metternich den grossen Aü^ 
teil an den vielen Al>senzen de..^ riissis.l^en 
Poleiitalen .>ikte> Sirogabastl?o>v n'ill die Bl» 
iveise dafür haben, dasj Mälternich das jnn 
>^ie Miidchen. dein Ale,ander seine ..?>reiieit" 
so ansgiebig ividniete, ii'ir diesen „Diensl anl 
Baterlaild" sehr noliel honorierte. 

7^n lihnlicszer Weise svöitl.'ll <>ans Ioal)!»? 
von Gleichen, ein d-e»lscher Adeliger, dessen 
Railg nild Heinial nii-lN lnebr sestznstellcü lst, 
ül'er deii genialei? i'^sterreichischen Miniiler. 
Seine Broschüre „Metterniclis Schatten über 
dein Wiener >^longres;" ist eine iroilische Be^-
trachtillig üt!er die Tiiligkeil Metlernichs al>> 
Minister. Wenii er anch zligeben ilinsi, ?!af^ 
Metlernich alle ,vuden in der .'^.>tiiid .l)!elt, 
das; ihul alles g?!ailg, ivas er — ivie sics) 
später heraiisstellte vorher genall zn er.^ 
reiclieii beabsichtigte, so rügte er die iin'aire 
Art, deren sich ein Diploinal von solchem 
^orin.it nicht bedieneil durfte. 

Es war. v'ie gesagt, eine seltsaviie .^^eit 
dainals in W'eii beiin stongres',. Es wn'^e 
volüisiert, es wnrde getäinvst, ivnrde ee-
liebt uiid lietunzt. Es wareil die l errÜchsten 
^age, die die ^^aiserstadt an der Donau se 
iiesehen hui. Uiid in deren Erich-Po in mer-
^illu der Ufa „Der .^ilongref; tailzt" lvird es 
noch einlnal auserstel^en, idas singende, klin» 
gende Märchen voll Wien. 

Der ?visn, wird inl hiesigen Union-Ton» 
tilio zllr Porführung gelangen. 

det Krsn/sdlNsen VorxleU 
und gt,nlll'den /^nlS5«en 

I0» ^niUvkerkuwsvnNUti In 
tNaribarl 
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SmMItte der Technik 
QueSfilder lk»M Tmdlne« 

PhysikaUsche B«r».'chiunigcll ^üen er«^Lben, 
dcis^ cine luit Dampf l>ctriebene Maschine 
uul so sparj.utter und mit einem um jo 
»cn WirlunMrad arbeitet, j^' höher der ^ie« 
tx'pttnst der in Tuinpf verivandelten Flüssig' 
keit und der Würmeinhalr de>z Dainpfe-ö isl. 
".'.^^an li.ll z!> diesem '^ivect den '^Äasserdaiii^'f 
i'lberljitzt: ncuerbinqz ist nian nun z:i einer 
«ilderen, viel höher siedende»! ^li"lsj'lfi?it. 
kx'ln Otteclsill.cr, iiberiXi^cingen, dn'^ i.uu, 
ilcniz ähnlich wie Äasser, in ^ine 
Turbine treibt. 

^chon von bis lv!7 wurde t'^ine llei-
ne Persllchvst<ltion in shcn-?ctady (Aiu^'rlta) 
betrieben, dann auf (^rund oer d:?rt gewon-
iien.'n (Erfahrungen in 5outh Äendow si'r 
eine ttraftslation eine Turbine von lO.M' 
^Nli?:vatl <^ebaut. Der T^m^fkessel besteht ».^us 
zahlreicl>en, senkrechten, ffanz enl^on C'sen-
röhren, die unten in d.'n heiszen Feuerrauin 
hineinraj^en. diesen Rohren kommt das 
Metall ^^!lm Zieden und Iritt d.inn nnler 
cierins.cm Uebcrdruck in eine sünfstufiqe Tur« 
bine ein, die eine Unidrvhun^l^^zalil von 7'^(t 
in der Minute hat. Mit dieser Turbine, die 
seit dein ^el-rnar dieses Icchre'Z im Betricb 
ist, hat tnan eine sehr gute Auoni'lhnni der 
Rollte erzielt, von der man nur 0.7 Pnlnd 

nen die Schmelz abgetühlt wird, und dcrZ in die lelienven Zelten eindrinftt. '^ohl aber! 
l^iröste der synthetisch. Diamanten au'd^cten. 
dadurch sind die Porauo'sehnngen x^'s^^if^en,^ 
mit denen man den Verkauf der kunstlich 
herbeifle-fiihrten Kristallisation des .^tohlen' 
stoffs in t^röf;ereln Mas^ beein^lusjen kann. 
Tatsächlich ist es Dr. «enftner schon t?e1un-
l^en, künstliche Diamanten mit eincin Durch­
messer don znx'i Millimeter herzusteUcn. 
Durch n-eitelv An!?bildunii der Apparatii'' 
soll es moqlich g?ulacht nvrden, noch ^rSs'.e-
re stintl>etische Dlamnnten herzustellen. 

(^leradezn sensationell erscheint die .>>li!tei 
lunc^, da» die t^winnung natiirlicher TIi-
nianten UNI da'5 Zehnsache teurer sein soll ul ' 
die Herstellung d!eser ki'mstlickien Diamanten. 
Cs soll sr^qar möglich sein, die.<>crstellttuti>?-
fosten der künstlichen Dianianten nech nv^ter 
^>.'1 senken, sollten sich die Cruartumien er-
'iillen. die man <in die (.Erfindung knitp't. io 
Mrde da<? (5nde der Diamantensncher niit oll 
ibrer ^«oniantik und ihrem C'lend «lekonunen 
sein, iin>d — was daö allcvwichtis-'ste wlire — 
der Tiainantc'nb^darf fi'ir tecknlische ,^wecl" 
kl^^nnte nnabhäiiqig von den« zwei'eüi.i'lcn 
natürlichen Porkoni.nen gedeckt werden. 

Leben In Mn'iXcher Luft 
'^i<'rsnche, die groste praktische ^tedeutun^^ 

fiir die Alninmi in Bergwerken. Tnnchoor-

bl!elx.'n die Ti>^'re am Leben, wenn man iui 

aller ^orgei? cnUi^'d!.'!!. All-.'u ' ^^efiircti 
tnngen l^al da^^ )liclch'>liiilli?,i^,c.; in 
land ganz eindeuria 
nichts liegt il)», n vitt i, aii' hier den ^'aus der 
( s r z e n g n n g  i r g e u d . v i e  i i l i e » '  d a ?  d r i i ' g e n d  e r ­
forderliche et'.vt^ bü' 'ualisei, iiiil 
schinen zu bel>isten. Teclü! de, '.>.>ul'.l)i'e!viii-
nung heif;t lner nänilich nicht TeäjnU der 

i,cllrlmmg und T,n.1»us.uu.,^ d» Arl.c!, im 
')0 bi^5 W Prozent 5att?rstoff i!el>en 2tic!- .2-
stoff entliielt. 

für die ^tilowalijtiknde braucht^ Dabei Nt 
ständig eine Menge von 125, Tonn!:ll ^iielt richlungen nnd l>ei Lmtsahrten ^)al'<n, i^r-
silber iln Umlauf, d'e einen Beliälter vol,'d<'n von Professor Hershel, an der Uni-
i),8 jiiubiknieter ausfüllen könnte. versität >iansa>i' an zahlreichen Persuch, lie-

Wenn der Metalldampf d!e Tnrbine ver- ren uorgenonunen. Die Tiere winden in 
lassen hat, wird er znr ^Flüssigkeit verdich-^ (^sn'/gefasjen gehalten, durch die das G.v^s^e-. 
tet niid gibt dabei soviel W^irme ab, das; in, ini^sch dur^Mleitet wurde; e>:> galt zu entsche? 
einein Dampfkessel stündlich i?O T'in''en! den, in welchen von d<'r ^'üst nb'.'.'eichi"iden 
?i'assserdamps erzeugt werd'.'n. Da siih Y'acgemisrlien fi'rr ''e ein ^ebcn migi'ch 

ses Verfahren — sein Erfinder heis^t wäre. 
niett — beniährt hat. ^v-erden deninächst Mn fand, das^. in einer Atinospliäre von 
neu'.' Anlagen von je SP.lXX> jtilowatt errich­
tet i'erden. 

Mnstiiche Herste iunq 
des Ntamonten 

Bereits ge^en Ende d?s vorigen ^^ahr.'nin 

reinenl 3auerstofs die Tx're schon nach zwei 
Tagen starben, das; sie al»er anch nach zehn 
Tageit tot n>iren, ivenn in der geivölinlichc".! 
^^'u!t .^iol^ilensäiure nnd d!e Edelgase fehlten 
Dagegen war ein Leben sehr flnt inöal.ch, 
wenn an stelle d<''? Stickstoffs di" ''^l'.'iche 
"Ti.'.nae — 7tt Prozent - .<^X'Ii'.iin vorstanden 

derls liatte der große iranzösiscl>e EheinUer ivar, nicht aber, wenn der ^til'kitof' durch 
M 0 i ss a n nf künstlichem Äe^ie Diainau- Argon ersetzt wnrde, ein da»> lang?an:er 

ten hergestellt. Bom Gefichtöpunlt des Che­
mikers würde der Diamant eine nnr l>csck>ei-
idene Rolle spielen. Es besteht lediglich ans 
.^»olilenstofs. Es ist mit ziemlicher Sicherheit 
vnzunehnlen, dak der Diamant, d. h. der kri­
stallisierte »tohlenstoff, aus den weniger an­
sehnlichen Formen dieses Elements unter d<r 

tall beini ^i'illern, ^trelien, Äusinisten, 
Melken, tur^ inn die Ersiillnng einer gan­
zen ^tette von Regeln, die sich aus dein l^ang 
der Produktion ergeben. Ein (>ilied diei'er 
^tette, vielleicht als unscheiilliar, jiberi^hen, 
l,eis',t sie zerreis;en. Die Maschine iii? eiigeren 

Ein neuartiger drehbarer Ankerinast 'iirj 5inn, sei es die Melliin^seijine, die ^'.ein i« 
!?nftschiffc m.irde in Akren erbant in l>^e-'fuge, di? .^tnblanlage etc., tritt erst als .e-
stalt eines -tohlgernstcs von der s^orin ei-1 folgschaft zn besonderer .'^weäbeslinlninng auf 
lter dreiseitigen Plnanüde, die -^2 Meter lioch! deii Plan. 

Del chledene technijOe 
Neuerungen 

ist und deren ^.ls;pl,nlle sich in einent ^reis 
von ii0 Meter Dnrchniefser drehn, können, 
-ie sind aui Raupenschlep^iern gelagert, die, 
dnrch elektrischen ^troin bewegt, auf dieser 
Kreisbahn den Ankermast beliebig drehen 
können, ^n Lakehnrst bennht inan zum Ein 
hole» der Luftschiffe eine 2^ PZ-Ven.zinIo-
koniotive, di« nach Art einer l^rchenlo^oino-
tive nur l,8 Meter lioch ist, in d'.'r .^nglr^iit 
aber Mann crsettt. 

Das ist doch schllej^lich für die Landn^rt-
schaft ein beruhigendes Moineitt, ein sl^lche.? 
t^ese^^. .'^)ier droht nicht in der Erzeugung 
ständig, wie dem Weizeii, das tV)c'spensl des 
.Mähdreschers, oder wie der Znckerri'ibe die 
tleuen Erntemaschinen für '^»nckerrohr. Im 
?Lejzen wuchs die Erzeugungseinheit bis znr 
Weizenfabrik. Jnl Schlepper steigerte tnait 
die Leistung von 20 nnf Wl) PS imd melir, 
illi Tchneidebalken der Mahrescher von l..'') 

So eine «ane 

Dent Professor K e e s 0 it voit der hol-

Mltchaewinnung 
Ing. R. H. 

, .'(x'ute geht ntan auf allen l^ebieten, ob in 
Einwirkung ho.)er Drucke lieniorgeqan^en .sl. der -Industrie oder in der Landnürtslhast bei 
Diese natitrliche Entstehungsweise ver. ichte Erzenauna direkt ins Uttgemessene. ?inch 
Moissan künstlich nachzuahtnen. indem er Milch und die Moltereiprodnkte stnd be-
ne lohlenstofshaltige Metallschmel.ze plötzlich „z^s im ^zearisf Anicklns! .-.u finden aus 
abkühlte. Daliei wird der äussere Teil der 
Schinelze sofort wst mtd übt dann einen be-
trächtlickM Druck ntif den jsern der Zch-nes-
ze aus. Aus der erstarrten ^chniel.^ erl,ielt 
Moissan tatsiichlich künstliche Diamanten 
allerdings von winzilzen Ausmas^n. 

Das größte Ereinplar bosast einen Durch­
messer von eineni halben Milliineter. Dein 
Berliner Chcnliker Dr. Tenftner ii't es 
nun gelungeit, das Verfahren so zu verlies-
sern, das; seine technische ??erwertnngsniög-
lichkeit in greifbare Nähe gerückt ist. Dr. 
5enftner konnte näinlich bestimuike Bezieh­
ungen zwis.<sien den Bedingungen, uitter de-

k'cr Mariborstg tistarna. Ma-

ribor. ^^uröieeva ulica -j. cmp-

fieblt sich zur ^tzersteklung von 

0te!chiist4bjichern Talda-Ütoutis. 

^oultt:Uen. Ctrnzzas. in solidkr 

lind billigsier Älisfiihriing. 

Ausfvarung san tNchee 
Buchbtnderarbetten 

reits im Begriff Attschltis; zn 
(^irundlage der einzeitlichen diiite, '<'erpak^ 
knng und Anfnlachunfl, uilter Eilisatz gros;-
zügiger Werbung n. eines geschlossenen Bor­
gehens beiln Absah, knrz uni aller derjeni' 
gen Mittel, die den kalifornischen Apfel oder 
die Tranbenrosine itt die entlegendste .'»^iitte 
>^^interindicns oder ins dnnkelsie Asrika hi­
neinführen 

Ob Meere dazwischen liegen, was spielt 
das heute t vch für eine Rolle! Die gewalti­
gen Fortschritte d. .^lühltechnik itn Transport 
zu Cchiff oder zur Eisenbahti bieten Wochen 
nnd Monaten die Stirn. Früher mar we­
nigstens die frische Ware noch eine kanin uin 
ftrittene Spezialität für den internationalen 
Markt, deiln das zu Eisklnnipen erstarrte 
Gefrierfleisch tvar kein eigeittlicher Wettbe­
werber der Frischware. .<^eute ist auch in die­
se Position dnrcl) die Technik der ^inhlnng 
eine Bresche geschlagen. 5?b durch Tropen 
oder über den Aegnator oder ob durch po­
lare Regionen, die in .<lnhls6)iffen lagernde 
nur leitl^>t aufgefrorene Ware wird hiedurch 
in keiner Weise berührt. So zeigt sich hente 
frisches Rind- und Kalbfleisch erster Rassen 
von Südamerika auf dein heiniischen Fleisch 
lnarkt, so n'andern l)ente leicht mit Eis ver­
packte edle Schnittbln'nen zit vielen Tauseit-
den von .'»kilograntttt iili Flngzeng von Ant-
sterdanl nach Paris, von .^airo nach Lon­
don. Alles das erscheint nnS jetzt schoti er-
drückeitd, und doch ist es ohne -^»iveifel erst 
ein Anfang Welche Aussichten, welche Mög­
lichkeiten, welche Absat.^gebiete würden sich 
erijffnen, wenn es gelingen würde, zuin Bei 
spiel durch neue Schitelltiefkühlung, von der 
man bereits berichtet, einer ganzen Reihe 
hochempfindlicher NahrnngS- und Aennk-
ulittek, wie frische Erdbeeren, .'i^inbeeren, Fi­
sche n. dgl. ihrei, köstlichen Naturgeschnlack 
liber Breitengrade hinweg zu bewahren! 

nt aus 1') m. Für die Milch dagcgelt, ein klei 
ner Lichtblick, bleibt die Erzetlgnngseinheit 
— das Euter der Kuh — ans dem eine 
„.^Hochleistungsmaschine" zu machet, der Land 
tvirt, auch der Kleinbauer in Europa, tecli-
nisch nichts weniger in der .<^and hat, als 
der Farn,er im Reich der unbegrenzten Möq 
lichkeit. 

Trotzdein hat leider auch in der Milchwirt 
schaft der?Mhdrescher sein (Gegenstück, wenn 
auch in anderein Sinne: nielch eine erhebliche 
Senkung der Erzeugnngskosten inus; z. B. zn 
Folge haben, ivenn man in ntildent Winter» 
kliina aiif die Stallhaltung überhaupt ver­
zichten kann, d. h. nicht nnr auf ")ie Ber« 
ziitsnng und Abschreibnng der Gebäude, son­
dern anf die gaiizen Arbeiten des Streue,is, 
Alisniiste,is, des.^'^inaussahrenS des Dün­
gers auf die Weide, wo dann das Bieh liicht 

... ,, . ...... ikt .cl'st znni Melkeii hereingetrieben werden 
I.ind»chkn Ilutt.«nia> Wido» c» gcllu,-> 

gen, in seinem .^iältelaboratortnm die t,ente!„„^ fx.j,s Dünger verloren geht. 

bisher erreichte Teniperatnr zn erzielen. Er' .>,>jt.'r nnrd der Stall ersettt dnrch die fahr« 

lan, auf 272^^ (^rad iliiter Null. bare Weideden,nelanlage ringsuln von 1'>l^ 
IN versehbarem ,^ann ninsriedet, ivo sich daS 
Bieh ztlm Melken ilnd unter Uinständen zn 
gleichzeitiger iisraftfi'ttteriing sain,nelt. DaS 
sind die Aiüagen, ursprünglich in Dentsch-
laiid entwickelt, i,l denen zwei Mann init der 
Melk,naschine eine .'derde von 5)s1—70 .«isithen 
beanen, versorgen Das sind atich die 
Anlage,!, früher ,nit Benzinnlotor, sel.tt nieiit 
ntit Elektroniotor, denen ,vir in, (Grunde 
ge,iotnn,en die Masse der neuseeländischen 
Bntter zu verdanken haben. 

(Gerade auch in der .<)ng'ene der Milchge» 
ivinnnng l,at hier die Weide doch inancheS 
vor der Stalllmltitng oorans: Die leichte!e 
Sauberlniltung der Tiere, der Fortsall de.' 
Staubens bei», Einstreuen, das Fehlen der 
Stalldnnste usw. ,lnd wenn hier eben nun 
noch bei sorgfältiger Wartung die Melknm' 
schine hin'.ukon'.iut nnd die ganze Milch ron 
!—<> !^tühen in einen, ^ug ohne Berührung 
lnit der ^'luheiiluft, ivoniöglick gleich dnrch 
einen .stühler in die geschlrssene Bahntrans 
Portkanne slies;t, dann ist hie,nit sicherlich ei-
ne hygienische einivandsreie Milch bei gering 
stein Änfivand zn genuin,en. A??ch in Eng' 
land hat nian dieses Weide,nelken wieder 
stärker ansgegriffett nnd in vielen 'Fällen 
ist »,an dort angeblic!, loieder einer Ren^ 
te geko,„,nen ivo z B n^eite Entserni'ng 
-INN ''>of, besonders auf ärnieren Böden, l'^n 
-lollhaltiing keinen !!i«l!l'en ,nehr abn'ai'. 

Für Mitteleuropa ,nlk seinein s^iinesi.'n 

Und so sil,d auch für die Milch, d. h. na-
türli^l, liiehr für ihre Prodnlte, die Butter 
nnd den .^täse, die Entsernnngen des Erd­
balles zusa,iiiueugeschinolzen: England ist 
überscliun'ninit init nenseeländisclier Butter. 
Selbst mit Frischuiilch, rol, oder vasteurisiert, 
lassen iicl, die (>iros;städte auf der gai,zen 
Welt oiis riesigen Ei,'zilgsgebieten heraus, 
neisorgen. Dau,it ist auch für die Milch der 
Weg znr eiiil,eillichen 0)nte beschritten: An-
schlus? diese Ent>vickluug zn findeu, man­
che Boriprüuge des Auslandes einzuholen, 
das i'i jetzt die Losuiig für die Milcherzeu­
gung iiild dalier ivurde in Deutschland in den 
Dietlst dieses Anschlusses das Reichsn,ilchgc-
selz gesaiassen Dieses (besetz verdient anch in 
andereil Ländern eine Nach'ihn,nng, weil da­
durch eiiie.<^ebuug des Milchstandards stlitt-
sindet 

Fn einein solchen l^'»esetz ,vird der Rah­
men geschaffeii, aus den, auch nicht ein ein­
ziger aus Faullieit, Nnfähigleit, Veguen,-
lichkeit oder Umvissenheit heraiisfallen darf. 
Da heis;t eS eben ait einen, Strang ziehen, 
oon der .^>ncht, von der Leitnngsprüfnng n. 
der Flltterling angefa,igcn über die Tech-^ . .'^Uiina, init seilten ge,nischte„ Betrieben, l'e-
n^ik der Milchgennnnllng ,ind der Weiterver- seinein vielen ^troh, n>o der 
>irbeitnilg der Milch bis in den Mögen deS Milchvielihalinng ans den 5ch,llter,t der klei-
'^^erb,<,N(s)ers hinein. Da kan,i einfach iticht Betriebe mit l—.stühei, rulU. inns', i,a 
niehr jeder ,,ach seiner ,'Fasson selig,verdei,, 
da nl'.is; schon n,nnckieS Stilleben in der Stall 
Haltung versclnvinden, ivenn nnr für die 

Milch incht auf die Machtstelliing ve,'zichten! sch^iil^ is i^ns drängt vieln,eln' eine ai,de> e 
»vollen, die sich Kohle, Eisen, Eheniie. Schif-^ , denii »"iberbaill't anS 
fahr! nnd die Bankei, dtlrch iln' geschloise-> bäl,erlichen '^'etrieb heranS saubere 
neS'.'-'lftreten erobert haben. 7>eder einzelne Milch flies;en?" Bieten die vorhandenen 
Außenseiter, seder eiiizelne Schuintzfing ist> j,, aros;eni Diirchsckinilt 
liier bei der Mis.-s, .-chädling am Gan-^ geübten Arbeitsmetbodeii in, Stall nber-

türlich leider daS Weldeinelkei, sehr stur! in 
den .'(Hintergrund treten: so iveil getrieben 
lä'^t sicl, bei uns die Stallt,allnna nicht alis-

hier bei der Milch ein 
zeu. 

ES ist verständlich, nienn nlitnilter der 
Laitdn'irt bedenklich aufhorcht, ivenn die '^ech 
iitk bente so oft und manchuial so eindring­
lich das Wort ergreist: ntis;tranisch ,vird er 
sich voil diesen, Standpnntt ans viellei6)t 
anch das Milchgesetz unter die Lupe nehmen. 
Doch hier können wir ibm von vornhei^in 

hanpt die,lnerläs;Iichen ^.^ioralissetnilnien fi'ir 
die (^^eivinnnug einer bvgieniscl, einn'^ii,d 
freien Milch? Fn der Tat. hier liegt noch 
vieles zn bes'N'gei? Nnd ,venn ,nir sür die 
Stallverliältnisse eiinnal die .^nninia für das 
ganze Reich zieiHn, so,vird es olnie ,;,veifel 
viel Geld nnd noch nionches ^""^abr tosien, 
ehe tuir durch unermüdliches Uinboi««"' 



TZuinnier N. W Mittwockl, den s.l. ^>ättncr lVZ. 

«^'zllnk^pieilei der M'jlctigewinnuiiq geschaffen s in vielen Ländern die richtigen Firmen, wäh 
liak'l'n. rend in Teutschland, in Anertenniin;^ der 

7u' "l jedenfalls MniM del^! ^>^.!jchtiflkeit dieser Martcrie sich eine ganze 
da licl^k ein duntbares Arbeit^o ! ^lieihe sirebianier Fabriken filr ^talleinriä)-

i7e!)l('l sut die >"clu- und Maschinenberatunci. > tunqen einslellien. Turch die Zc^ 
die iiier n.-lurlich v^aud ni >Mnd zu gel,en 

titil'en. 
''>cm'endnn.i lusidurci,lässiger 'Z'ans'.ofse 

fli, nlid ^eäen. iniederlwlter '.'insnich 
NN' ^t.Ukmileli, dasie.^en undnrchlä'siiier Mir-
nu r u i'. l' o d e n l» e l n g, tvie .v 
.^>i^'rnin.-.i". '-I^i-'n l^ielen nnrd die ^-'^eoeniling 
I>iilrei<1?e!>d >ir>'>sier seniler, iul.iii!icsisl 
r ilii die Unterdruclnnq der Ztallbak-
Iclien und n'ir t'en «'leiiindlieits^^nsinnd der 
^iere lilllN'niein. nuch fnr deren Zanlierlial-
luiia^ l'ert.nint. '.'luM die '.'lrl der '.''nsstal-
lu!,.^ in l'el^rnnilich rn^n <ir^'>s;eln (siinlnsi nui 
die ^tinl'nkeit in, Zilill-. fannlisch nnrd von 
i'ielen dei >kurzsland lils die cinzisi lnöt^liche 
^'liiiinli sin lnislieliisciie Äitrligemiininilq.be­
zeichnete loci, ililllen nur in diesein Puntl 
i'ieüeia,! niMl nll^li weil qelien: dann wäre 
e? ja libelliaiirt »nl der nächiirn 'Zukunft 
stiilechl ln'siellt, denn der llinban de.» ^'and-
naude'ii in einen ^''lur^^slaiid briniil erhebliche 
lind flir einen xleinb^iuer d'ich zienilich lost-
sttieli>.n' l,e!nlici>e '.'lenderlnit^en nut siii, nnd 
ei' ijl n'c'l)! nnoiN'scliloisen, das^ dieser ^vrde-
rnn>i iiil ".'lniienliliil die Masse soliien 
kmiine. d'nerqiich wird in diesein 'jusanlnien-
l>ai!j^ der Tiefslals, an deni die ganze Arbeil 
I'iev '.'lii.'i'lislen'.^ erspart wurde, znrückgenne-

Z^^llie licl, nicht doch anch da, freilich 
»>lr ln'i riäjliger '^.'Irlieit'^anslellnilg hngienisch 
cinn'.andsreie Ä'ilch gennnnen lassen:' 

ünliirlid» ein llttiban slatnindet. nnd 
den> .^.'iirz'land leine 3ch»nerililcneli «ültge-
t^enlU'setien. isk ev iibernll ani '^^la<-, ilet'^ 
den veriliiiiiiu^en >iur;stand eiiizusüheen. 
r>'!de l'e^iuUiil'. der ^talleiiirichtniigen iel?leis 

Ichwcinsbur-
ger-Anfstallttng verbunden nlit der Grabner-
hüngekette und ^chweinsburger-Niinle, durch 
die Fref,gitteranlagen, Lauerlüfter, neuzei-
tigen 3taslfensler, ^elbsttränkeanlaqen etc.. 
wurde liinsichtlich der Technik sehr viel ^ort 
schrittliches geleistet. Tie >)ängebabn, ein 
wlchtige'5 'U^iNel der ^.'irbeitsersparnis findet 
nnnl vielfach an überflüssig schweren (5isen« 
trätnrn ansi^ehängt. '.'lnch eine leichte !.'anf-
schiene, wie lu.^n sie von den sV'reileraufzi'i-
glil hier lenr.t. lnt hier vollkonnin'n lliren 
Tienst. '.'Ins t>en anierikanischen Farmen ver-
niendet IIN1N sogar häufig nnr ein gewöhnli­
che? Tral?tseil. das etwas abfallend über die 
Tiingcrilätte hinan>>fül>rt. Ueberyau^'l sind 
gerade die Tiinger- und ^uttcrvahiicn an 
und sür iic!) eili so einfaches t>>crüf, das^ eö 
sicli mancher geschickte ^^andwirt iln Winter 
gan', oder in Teilen ohne allzu gros'.e ^loiien 
selber anfertigen tönnte. 

Zo gehl es überhaupt in der ganzen .Klet­
te der Milchgeminnung zunächst uln die ein-
sacltslen Tinge, be,;iet)ung.?weise um die 'Aii''-
un'rzung von unzn'ettlnäsjigen (Geräten. '-!>iel-

verdient ganz besondere veacnkung, oer gan­
ze Eimer isl durch ein 5eichtuch abgedeckl, 
ilber dem sich eine »'irt Schaumkrone bilden 
soll, die ihrerseits wiedernnl ^ck^mu^^teilchen 
voni Tuch selber sernhält. Tie Regel beinl 
Melken lautet, das -eichtuch sofort kalt nii!) 
da!,n erst hei^ nllswaschen, talt nachipiilen u. 
schliefzlich an der Luft trocinen 

Hilter sind natürlich an sich stets ein not-
»vendiges Nebel, niemals machen Zie ein sorg 
fältigeö Porgehen beim Melken selber iiber-
flü'sig. -jn den Äattefiltern, die sich zuneh-
inend einführen, nnd die das einpfindliche 
?eichlnch entbehrlich machen. N'äre haupt-
sächliNi zn benierten, daft inan dei» ??atte-
einsat^ nn'de'' vergessen, noch etlva sriiief ein­
setzen darf. Auch hier ist da^^ Bestreben b-?-
achtel?'?n'ert, dilrch zwecknläsüg geforwle 
Prallflächen dafür zn sorgen, das^ der grö­
bere 5ch:nn!^ schon vor der Verührutig mit 
der Watü'iche'be irgendwii? von der Äane 
der nei'ztislröulenden Milch iveggefülirt wird. 

Tie Anfbewahrung des gesamten uiil d.'i-
Milch in Berührung kommenden Zubehörs 
ii, den Ställen selber, ist ein für alle Ma! 
zu niN'.'rsageii. ,";n der Tat sollte d!?r '^.'lns-
bau eiiier llcinen, voni ^tall vollständig ab­
getrennten Milchtaniiner und n,enn sie anch 
nur die -^^iltriernng, die Reinigung nnd die 

fach ist das augeschnallte Cinbein als Meli-!'^.'liisbewaiirung der Geräte bewirten soll, der 
scheiniiiel kaiiiu bekannt. Tabei fälll es nicht ^erne schritt der llntstellung bedeutcn> 
inehr. wie beim vierbeinigen Tcheniinel beim 
Wechselil iu den Miit utid überträgt nach­
her beim 'Aiisheben den .^ot auf die .'.^and 
des Melters. Tie aller stärkste ^^^eachtuiig 
verdieiten aber auch die nenen ^orinen der 
halboffenen Melkeimer. Ter Mehrpreis 
wird aii dieser Stelle sicherlich zehnfad, diirch 
deit geringeren jjeiingehalt und durch die bes 
sere.<>altbarkeit der Milch wettgemachi. ^in 
Melkeiitier der Firuia 5vecht ''jiinnier, 

()s wird sehr häufig in erster Linie eine 
Zelbslverarbeituttg der Milch der einzig^' 
'?lilsn'eg einer besseren M'Ichverwertung blei­
be». 7^n der (5ntrahmungsschärfe der neuen 
Milclizenlrifugen l)abcn »vir he»«te wohl 
schoii eine l'^uen'ie erreicht, '.'^un geht die Ent 
nnelliing i>t anderer Richtung iveiter: >Zo ver 
sucht nian insbesondei-e, wie 'Alfa, diirch iZier 
ivcndnng nicl»t rostender Vaustoffe die Reini 
gnng der T'ointinl ns,v. zu erleichtern. >l!der 

inan dr.'ht den Zpief; uin und einnlgiert 
»iit .v^ilfe besonderer Trommeleinsät^e gewis­
se »traftfutteröle in die Magermilch lnneii, 
anf das ,'ilel hin, die gesamte Vollniilch ans 
dem Markte zu verwerten, und deur Viel, 
anf diese Weise einen billlgeren (5rsat) zu ge­
ben. Ulld dann spielt ja der Platzmangel 
im Kleinbetrieb manchmal eine bestimmende 
Rolle, d.'r n,:ö zur .'i>ausniolkerei führt, die 
iiiltunter anf l m' unterzubringen ist. 

Wie in den mechanischen Werkstätten an 
den Trehbänken. Vohrntaschinei,, die leidi« 
gen Tran'?ini'sioncn verschwtndei,. so beob« 
teil ivir auch in der ^leininolkerei den Ue-
bergang zuin l^iitzelankrieb. Tamit fallen die 
hohen Montagekosten fort, die bekanntlich je 
des (Geschäft atif iveite Entfernnng verder» 
ben. .''^eute wird die Maschine, gan^ gleicli-
gültig, ob e'? ein 56ilcvper, oder eine 'Zen­
trifuge ist, in der Fabrik in Kisten verpackt, 
der Empfänger inus; sie sich selber nteittiereir 
könneit. Ans demselben l^rtlnde wendet mair 
sich anch fast ausschliessiich bei der,',elttrifugs 
der stchendeit Trotntnel zu, die in der '.'l»f-
stelluiig nnenlvfindlicher ist, als die hän­
gende 

Eii?^ache Löinngen werden liNs stets für 
den bäueulicl'eii Vetrieb ani stärksten iesselit, 
so unler dieseiit (^esichtspunkie das tleiiie 
iieiie .'>atidblttterfas', voit Lohr öo., Miin-
chen, für <! Liter, das auf einer ^eder ruh­
end, von der >>.ind geschüttelt ,vi?d. 

^ür 5t'lle II. dgl. und feuchte Räiiine hak 
ru^iii in den leitteit fahren für elektrische Lei 
tlnigen die sogenannteit ^eluhtrannileitutiaei? 
nnter dem ^caineit .,?lnthngronrohrdraht" in 
.<)andcl gebracht. Tahiti i''t atiä) gegen die 
Gefal,r der '-.^^ernhriingsströiiie iür da?!? "^neh. 
nätnlich die (.''rduug aller Eisenteile ini .^taü 
mit selbsttätiger 5troiiiabschaltling bei (srd» 
ichliis?, ''Ziorbetlge getroffen. 

inlt IllUÄf — /U eiii(.'7 ii^ii '.'I'l^uiili^u 
I'U)iin>Ieti licls.lln'ik. vv<5l-

im /^ciniuin l)!«.-
I ul'i'ik i>l Ulli in^iclt.'rii!>leii 
:!n>.:<.'>t!>n>.'t iiii»^ liie?» ^'in '.'i'Iiul-

VV liliiiliuii^ Niii ^ü>iNli<.!it.'ii 
Xi^Iiein'iinin^'ii im^I /xv>.i !'>.'iln 

lje!>Lliüsl 
'-.i ^-v-'nUK.'!! sucli /u ><-rkSlilcn. 

^iiicl /Ii .^Lii^eii Uli tli«) W'i-vvulnüv.:^ 
ii!il>.r ^lii/rrc »<)cltulirl< . .i!>7 

Neiilc Zchlasstelle wirl, an (uie> ^uch.' .'Limmer iii!!> !'iüchc' «U» 1 
,'^uii! verizeben. ^ ivvüii^jiljch 5lak,tiiiitt?. 

^ür rechl-^. .'linr^ijU' unler „BcauUe" «n» 

Mtmrrherr »iid 
ivcrd^'ii ^liittltniommiitt. 
cesni l.'»/I. 

Zimmer luit 1 vl'er 
sauch leer» zu vcr^^ebcil^ 
vii 't.'a'.t. liiils. 

Monatszinlmer uiil 2 o?)t!r 
ioiert lienut't. '.'lu-

iil. 

i.'s!inpci,schirme, scit'ciie. mer.'c» 
>>^'i>l)niliclvoli nerterlijit. 

'.'lleliiNiüirvtta 10'1. .'>71 

Milche l'.! 'l'fcn'i Tiuar 
?isl!,'rsil!ll'.l>!ji. «veut. -UNl 
,',i!!cl,riilini iniler 

iie .'"vii^iiinie" iiii i>!e Vcriv. 
^7^ 

Zkibittdttnqcn, Zli. T.'itouriii« 
sier. Nucki'ucre. 
iitl?!!" Ulli) <.'>l!rrcina'clx'n, ^re-f-
ser-^. ?li,!o?üs,lerklil'tien um?, 
k!^'ii'urrel!/,lo'eil Preisen uu-) so-
l^'ier 'Au'^sühriina bei ^itirl?. 
^!o^'t-ili>ka i^chei'b^Nliu-PiU'il, 
kons. ldyöö 

-^insls^ttS .',n verkliii'en. Re'iier-
iruni!-? !^ilir/>ch 7t1.n<XI Tiiitir. 

ii.i.lw!'' !iiN».'r ...XXM'tt" aii 
die :i8< 

iii nur 70.W Til^. 
'.lic'sii'. iil ,v>.'^ii». ü1,ön ae-

l'ileql. '^»'irlschlisl. ^ 
'^'il!<i l'^'iin Par!. i)rei'?iv."k. — 
v'is!eii-'^^liiit'Ia>^, — 

„eüalnö". ^Ä»';)0ö!n '.'5> 
-js>1 

S^uZcau/eo yssueHF 

phnmpaqncrslasche» zu kaiikii 

(<iii jelii .Iii! erlinlteuer, j^rö-
s;<'ier Tcppich wird tielaust. '.^lu-
iN'bole ii'il Pre!'? liiiler „O. 
NN iii«» 

reiues. uul ^ 
sep.rr. Zimmer. 
ektlr. ^'lch:. an l l'der 
.'^.X'rreii i.>eriilirt.i:. 

Ein ill,i)i!e-? ,'^jmmer a>i >>e! -
r>'n od^'r Te.iuen v.'i-
iilieleii. .'lii. Tür 

ltinzi«imerwolinung liiil 
lieit '.liitt .''il!l'^'l)ör »urd losert 
verinietet. Adr. '^'ern'. 

Möl»l. Zimmer an lieiseiv '^'cr-
ieik ^^n v^'rnii.'ien. iüti /.ete^nii^i 
>. Tiir 

Zwei Zimmer, lecr. l^'nili>, nn^ 
reiii, an eineii .'derrn oder Tti-
ine billi^i zii veriiiieieii. ">>». 
'^'eriv. 

SFSFFv«SS»iF«:Ae 

^li'.ilie'? Iindei:los>'L <''l',! »1.1.1 r 

Billiger 

Zlstk« 
s'''-ebe l'e'lnint^ ^il' liente, 
Miltn'v.'b. dei! 1.". ^äinier vri-

'licin .Hau<?melsterpoitc». Anir.i«. "ui frischer c-vell vl>ne 
ca. lii. l'illi^i ^U'Uislet'en ist. 

kneänek 'Mvitil 

Owter Wein von i» lcr 
U'äri-^. t ^'iler <! Tin. l^.'iisl^ 
inunr. ^".. Leere ,vl!'''i'^'eruiicte lires'.es Maqazin ode? 
schen il'^nden Sl»>liia ul. '» eiit-' Veristälte !^tan',lei. aros'.en i^tel 
(,eii^ienoiunien. ^ ".77 l,'r. '.^al)ill,e'n.ii,.'. Geschäftslotlil 
^jioei Plateamvagett» Zchüueii. > Anlön^' der (^inrichtlu 

^.^eiteii, AachUaste,.. Ti-ch. vr"n.i 'i.-Mien. --!^nrl> . 
-l kesseln. Vaschtiich. cillc-^ in ̂ 
jNiteiii 'jilstanc'e^ ^zn l'crk.iuien.! Lotal niil ?i?ol>nnnsi. siir C^x'wer 
Anv.lsrai^eii '^'llelsniidwu^i cesta iietreibendeii, .') Min. v. .'')aupt-
.')7. iiil t^)e'ch.ifle. vla!.,. isl sofort yi vermieten. 
tVnilcrliciltene Zinger-Rahmaschi! -'>">usr^gezi bei '^^ai,,il;iaril,e,. 

Piirt. tiiiks. oZ0 ?climie 

.'iencr l5isenbalinvr-Pelzrolt zti 
evc'.tt. ^.',immri.is 

Uv»woti»una. Va d<z i ni,ne r. 

Kaufe altes (^old. '-tllvrkrönen 
salsche Zähne zu VSchstpreisen 
A. 'Ztinnr's Grildartviti?? !l!r-
roSka resta 8. SZÜ? 

verkaufeii. Liiiwii. Tvorni.^la. ^^>arlen, per Zebcr ,>n vcrnue-
cesta tiA) !en. ^.'I^ihercS: Hermank^o 

^ Aletilindreva lll/l. U7(1 
17 Bände Maqer4 Lexikon. > — 
>00 Tin. <: Aün^e L^iidlerilen > Zweizimmerwohnung, itrosz. par 
slall 17^X1 Tin. 0 letl.. nut Bat>e.z., eleltr. ^ichl, 
.'»iulislge'chichte, Le0ereiiiblint>, ^ l^as. herrlich soiini^, volltoin-
snnl 7.'>t) Tin. Vuchh.iiid- liieii alzgeichloss.'il. an tinderlo-
lnna 5clieidl,^cl,, ^»eiposka nl- e. rill,c- iind ieiiilich!eil.''l!cben-

^ -lW k^e PlN'tei zu veriuieten. Adresse 
! Veno. Li! 

U« a»F«F«U» yssucAI 

.Auhicie Partei, ? Perion.:»!, 
l icht Zweizimmerwohnulta, Gli­
che UND Zuc^chi?r Zentrum der 
-laDt oder Parkniil,e. Ädr. ')^er 
mciltnntt. Uiil 

«^SZ^I0F«FeU» 

MKbl.. sepcir. Zimmer <iii ein 
<'>-räulein zu verinieteil. Ann^ 
^loveuska ill. l^'i. Mode-Ltileii. 

375 

A'ett nii^'l'l. Zimmer, sepau-rl. 
elektr. Licht, zu vermieten. Avr. 
'i?er,v. 

3onniiie Zwei.;immerwohnunst 
veriniclen. 'Adr. Venv. 

Zimmer iii^d U'üchc ail kindel­
lose Pcirtei >^n vermieten, .'ldi^. 
Verw. ^<2 

Tchi)nes seereö Zimmer, auch 
für ^taii,!'! sieeigliet. sofort zu 
verniieten. Anzufragen bei Fet 
ter. Aleksandrvva k!/-. 4«^^ 

Neine Wohnung, Ziiiuner und 
jitüche, sofort für ciaiiernd von 
tiiiderlosem Cl^ev^nir im ^^ladt 
zi:ntrum gesucht. Unter 
an die Perm. ''-U 

vhepaar l^nlte ^ainilie) sucht 
Pension bei gebildeten ^^euten 
.livectZ Erlernung der deuiiÄeu 
Zprache. Bietet Tin 
lich. Anträge unter au 
die Verw. L!lü 

>1.' Peler 
'.'.'^ari!.ior. "7l 

Mädchen niil ^ioch- inrd '.'üil>-
ieuiiliiijj.'n incht ?!,'!!? l»si bei-
'er'r "^aniiiie- An'r^i^i.' >in!er 
,.Pi?!!i.ii^V' .Nl die '^ieriv. ^>')l 

Pensionist. ^'talire u!l. iii 
^Nleii !'!nn',Ieiiirbeil''n lN>t ver­
siert der >!o,v.. strl>okli.'at. und 
deilt'cheii Sprache iiiächtia. ^le-
prnfier ^li.rnffeur, 'uchl o^nsen-
d.' '.^eichäisiciiiii^^. Aiiträ^ie uiit. 

nltioö'iil)i;i" »Iii die 
-108 

Per'etle Herrschaftöküchin, irel-
a'e schon in.?l,rert >^ialire in 
Schlossern .leüic'Ni licit iucht 
Zkelle ilu !>eber Ak>r. ^ierw. 

-tHIi 

^-rüttlei» mit ?!äl>-
tenn:n!ssen sucht stelle alö ^tin 
den'ränlein v-l 1 od. i? intern, 
tiebl auch ülicr den gan.;en Tli^v 
Ad'.. Perw. 379 

^uu.ie !^-riseurin sucht Ltölle. 
nur l?u-v.vlir:-?. '.Ncljüta c. >!! 
I. Lll)^. Tnr lLl) 

Aellcre Uj)ck)in 'iir a'lcs. die 
lebr 'v^il'^nn. rein, ordiiutti^is-
lieliend, ileis'.ili und anständit^ 
ist. wir) bis l. oder l^. i^elier 
<inf ^p'ös;ere Äirlsä>ait cnlss 
Land gesuch:. Adr. Veliv. 

Herren n. Tomen mit «rl^^ent 
Bekanntenkreis bietet sich tNlle 
'^ierdieiislinl?^llichteit bei Lebeitö» 

versi6»ernnii>>ie' chäften. fferte 
an Tir. B^ichinonn. Assicurazioni 
(')enercili. Filiale Maribor Ale-
ki'androva l.'i. ?vrc6)stun>)e von 
I.', bis 17 Uhr. ^ 
Lelirjunge tur Schneiderei wird 
sofort an'geuoulmen bei (.".ver-
litt. Gosvosla Z?. t^.'t 
ttorrespoildent gesucht f ^'^ndu-
strielinlernetiin. Uina. ^.^^'arüic'r, 
perfekt deniich iaint steuo.^la-
phie, sloio.'üiich und kroatiiä,. 
'Vlns^ nelieiit'ei ^iundenbe-
such besoriieii lind bei allen 
»ian.^lciarbeiten initlielfen --
Ticnstantritl 15. ??eber. Wol»-
nunlt, Beheizun^i liNd Licht ?rei. 
Anqel'ote nnr von Bewerdern 
Nlit l.ni^terer Prari? inil ^^^e-
lia!ls>i>i!vrnchen nnter ..Perfekt 
und fleis^ia" an die Verw. l97 

T^etloren nnirde i^üllseder oin 
Wege '/.idoi'sta. t^'-o'ne-5la. Alek 
iandrova. (5uillc>riev^l- NaUiiia 
va. Aü^ü^eben fie,icii Ä^eloliunni^ 
aii >>anier>ak. '/idovs'.i I. .i'i? 

.Herrenstock in der Perioal?unt; 
nersiesseii^ Ab'^ulic'lea ebei'dorr. 
»»»»»»»»»»»»»PL!!. , -

L^^ese! und oerdreile! die 

Inilimr.Ititllüg' 
der <^tcind noii l>e>' ./^'.'lisa 
tavarn.1". 01s«l,l ^ »»»»»»»»»»»»»»»»««Z 

Äckone 

f/^vokir 
Zksrliei'» 

ausjziebißster» 

sclimsekligster» 

weniger bitterer ^0^ 

Kskkee Ill5sti 

?Mr!ei»!Zkll!ll..NlVM. AllM 

«rati» eine ^tle .^sdressdonnenlet^ ervslten 

14 kgsgt. mix:. 3merik. <p»rker. 
>R»I system mit l^t'uckktjllun^) ocler 

KLr8el«ier» llsvälexiiltoi» °w> ° « 

lVlsi'keni'ökre 
eine 

Vsriknseri 8le aocd tieut« leo»tea!l»« k'rnde-
«umme» vlm cle» 

<»ep I. ' 
l»F?Ni4A8k' » 

I^i,<llt»vin»:fsmme »ntrsessÄNte t.«?k. 
tiiro reickikslttLv» tecdnl»cke» seil U»u«nleitun-
«en. s(urze VVeNen il>nkllm Kvr»cdl<ur»e »v»v-
nentle l?om»ne viele Xuvkerckrvcliillnstsstksinen. 

W -
Aroüe ^usvvalil! 

Lalo«^ 

^rml>ru8ter 

'ilZNllHl ZioVLIüilll llll» i 

^tiekreSskteur un<I foD die peckalrtlttn versntvortllcd: l^cln l</^L?kl?. -- liruck <Ier ? "tlzil<«rns« in /^Izirikim. k'llf <jen klsfün^Lek^er unll 6en l^^ruck verbot. 
vnrtlkcdr Dlrekrtsir ^^^nlco Kel6e Mn^ndsst kn I^srldor 


